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Der erste Marathon seines 
Lebens. Der erste Ironman sei-
nes Lebens. Da lassen sich die 
Emotionen schwer beschreiben, 
die einem beim Zieleinlauf über-
kommen. „Es war mit Abstand 
das krasseste Rennen meines 
Lebens“, fasst Ruben Zillig den 
Ironman in Frankfurt zusammen. 
Nach 3,8 Kilometer Schwimmen, 
180 Kilometern auf dem Rad 
und dem abschließenden Lauf 
über 42,195 Kilometer holte der 
Triathlet und Leiter des Teams 
Soziales und Integration bei der 
Stadt Bensheim am Ende den 
Vize-EM-Titel in der Altersgruppe 
der 30- bis 34-Jährigen. 

Seine persönlichen Ziele hatte 
er damit übererfüllt: Ankommen 
und unter neun Stunden blei-
ben. Acht Stunden, 31 Minuten 
und 28 Sekunden benötigte der 
32-Jährige für die Strecke, den 
Marathon brachte er in 2:55,56 
hinter sich. „Ich habe mich im-
mer gut gefühlt, es hat alles 
gepasst“, betont Zillig. Gepasst 
hat vor allem auch das Wetter 
an jenem Sonntag. 22 Grad, Re-
gen, für Zillig wie gemalt. Denn 
ein Schönwetter-Sportler ist der 
Verwaltungsfachwirt nicht. Dafür 
jedoch umso mehr ein Wett-
kampftyp, der sich weder von ei-
ner runtergerutschten Sattelstütze 
noch anderen Widrigkeiten aus 
der Ruhe bringen lässt. 

Mit dem Erfolg in Frankfurt 
hatte Zillig auch die Qualifika-
tion für die Ironman-WM auf 

Hawaii in der Tasche. Dort hätte 
er im Oktober antreten können, 
hat nun aber verzichtet. Nicht 
wegen mangelnden sportlichen 
Ehrgeizes, sondern vor allem aus 
finanziellen Gründen. Nur die An-
meldung hätte bereits mit 1800 
Dollar zu Buche geschlagen. Un-
term Strich muss mit Kosten für 
den Trip in Höhe von 15.000 Euro 
gerechnet werden. 

Die US-Inselgruppe im Pazifik 
als Reiseziel hat er dennoch nicht 
abgeschrieben. Seine Freundin 
Jana Uderstadt, Triathlon-Profi 
und wie Zillig für den DSW 
Darmstadt am Start, peilt eine 
Qualifikation für die Frauen-WM 
2025 an. „Dann kann ich Urlaub 
machen und Hawaii ein bisschen 
besser genießen“, bemerkt Zillig 
augenzwinkernd. 

Sein eigenes großes Ziel hat 
er als Ironman-Finisher ohnehin 
erreicht und dafür jede Menge 
Trainingskilometer abgespult. 
Zwei- bis dreimal pro Woche 
ging es, neben den eigentlichen 
Einheiten, auf dem Fahrrad vom 
Arbeitsplatz in Bensheim mit 
einer kleinen Schleife zurück in 
die Wahlheimat Darmstadt. „Der 
Aufwand für die drei Disziplinen 
ist schon sehr hoch“, bestätigt Zil-
lig. Ein zweiter Ironman ist vorerst 
nicht geplant.

Eigentlich wollte er bereits vor 
einem Jahr bei der EM starten. 
Damals kam ihm aber ein Jo-
bangebot bei der Bensheimer 
Stadtverwaltung dazwischen. 
Zillig wechselte aus dem Land-

ratsamt zurück ins Rathaus, wo 
er ein paar Jahre zuvor bereits 
seine Ausbildung absolviert hatte. 
Als Leiter des Teams Soziales 
und Integration braucht es neben 
Fachkompetenz ebenfalls Aus-
dauer und einen langen Atem. 
Besonders die Unterbringung 
Geflüchteter fordern ihn und sein 

Team. 
Künftig will er seinen sportli-

chen Schwerpunkt wieder mehr 
auf das Laufen legen. Die Mara-
thondistanz reizt ihn, ein Ziel hat 
er dabei vor Augen: den Benshei-
mer Vereinsrekord im Marathon 
brechen. Der liegt bei 2:34 Stun-
den und dürfte vermutlich nicht 

Ruben Zillig wird Vize-Europameister beim Ironman in Frankfurt
Als Teamleiter und Triathlet braucht man Ausdauer und einen langen Atem 

dafür frühzeitig an den Nagel. „Ich 
wollte Fußballprofi werden, aber 
dafür war ich zu schlecht“, blickt 
er lachend zurück. Aber er hatte 
Ausdauer und wurde auf den Mit-
telstrecken heimisch. Es folgten 
diverse Vereinsrekorde, Medaillen 
und Podestplätze bei Hessen- und 
Süddeutschen Meisterschaften. 
Mit der 1000-Meter-Staffel holte 
er sich die Bronze-Medaille bei 
den Deutschen Meisterschaften. 

Beim BASF-Firmen-Cup 2013 
startete er auf dem Hockenheim-
ring als städtischer Mitarbeiter im 
Team „Hessentagsstadt 2014“ 
und kam bei 16.700 Teilneh-
menden als Erster ins Ziel – mit 
Streckenrekord. 

Nach einer Achillessehnenver-
letzung konzentrierte er sich ab 
2018 auf den Triathlon. Seine 
Lauferfahrung spielte ihm in die 
Karten. Obwohl er sich mit dem 
Schwimmen erst anfreunden 
musste, erzielte er auf Anhieb 
gute Resultate. Mit der Mann-
schaft des TSV Amicitia Viern-
heim stieg er in die 2. Bundesliga 
auf. Vor zwei Jahren schloss er 
sich nach seinem Wohnortwech-
sel der DSW Darmstadt an. Über 
die Olympische Distanz (1,5 
Kilometer Schwimmen, 40 Kilo-
meter Radfahren, zehn Kilometer 
Laufen) holte er einige Titel – zu-
letzt siegte er beim bekannten 
Heinerman-Triathlon in Darmstadt 
gemeinsam mit Jana Uderstadt, 
die in der Frauenkonkurrenz ganz 
vorne landete.

Bleibt die Frage nach der Moti-
vation. „Limits verschieben, neue 
Herausforderungen suchen“, ant-
wortet Ruben Zillig. Und Kumpels 
motivieren. Mit ihm trat in Frank-
furt auch der Bensheimer Philipp 
Rhein an. Ihn hatte Zillig vor fünf 
Jahren zum Triathlon gebracht. 
Bei der EM kam Rhein mit einer 
Zeit von 8:38 Stunden nur sechs 
Minuten nach ihm als Fünfter 
seiner Altersklasse ins Ziel.  

Bürgermeisterin Christine Klein 

würdigte die Leistungen des Teamlei-

ters in einem persönlichen Gespräch. 

„Acht Stunden, mehr als einen 

Arbeitstag lang, dauerhaft in Bewe-

gung sein – für den durchschnittlich 

sportlich ambitionierten Menschen 

ist das kaum vorstellbar. Umso höher 

ist Ihr Erfolg zu bewerten, der das 

Ergebnis Ihres harten Trainings, Ihres 

enormen Willens und Ihrer Fähigkeit 

ist, an die Grenzen und auch darüber 

hinaus zu gehen.“

Am Sonntag (1.) zieht der 
Winzerfestumzug durch die 
Bensheimer Straßen. Die bunte 
Parade startet um 14 Uhr, das 
Motto lautet „Bensemer Blüten 
und Bergsträßer Wein laden 
Euch zum Feiern ein“. An der 
Streckenführung der vergange-
nen Jahre hat sich nichts geän-
dert. Über die Carl-Orff-Straße, 
Darmstädter Straße und die 
Rodensteinstraße geht es durch 
die Promenaden- und Bahnhof-
straße auf die Neckarstraße und 
wieder auf die Rodensteinstraße. 
92 Zugnummern sind gelistet. 

Aufgrund des Großereignisses 
mit Tausenden von Zuschaue-
rinnen und Zuschauern kommt 
es ab etwa 11.45 Uhr bis zum 
Ende des Festzugs zu Straßen-
sperrungen und Änderungen der 
Verkehrsführung im Bensheimer 
Stadtgebiet. Die vollständige 
Freigabe der Straßen erfolgt vo-
raussichtlich zwischen 17 und 
18 Uhr. Im Detail bedeutet das: 

Die B3 ist am Sonntag von 
Heppenheim kommend hinter 
der Einmündung Wormser Straße 
gesperrt, von Auerbach kommend 
hinter der Kreuzung Saarstraße/
Schönberger Straße. 

Die Nibelungenstraße ist hinter 
der Einmündung Platanen-Allee 
dicht, die Heidelberger Straße ab 
der Ecke Wilhelm-Euler-Straße. 
Die Zufahrt von der B3 über die 
Hermannstraße zum Heilig-Geist-
Hospital ist nicht möglich. 

Die Europa-Allee kann vom 
Berliner Ring bis zur Einmündung 
Dammstraße befahren werden. 
Die Durchfahrt zur Fehlheimer 
Straße ist nicht möglich.  Betrof-
fen sind ab 11.45 Uhr außerdem 
weitere Nebenstraßen im gesam-
ten Innenstadtbereich. 

Die Umleitungsstrecken sind 
ausgeschildert. Die Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer müssen sich auf längere 
Wartezeiten einstellen.  Es wird 
dringend empfohlen, ausschließ-

lich den ausgeschilderten Umlei-
tungen zu folgen und sich nicht 
auf das Navi zu verlassen. 

Wer kann, sollte frühzeitig mit 
Öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
dem Fahrrad anreisen. Parkplätze 
stehen am Sonntag nur in be-
grenztem Umfang zur Verfügung. 
Beim Parken muss außerdem 
auf mögliche Änderungen in der 
Beschilderung geachtet werden. 

Für einen sicheren und ord-
nungsgemäßen Ablauf des Win-
zerfestumzugs sind die Freiwil-

ligen Feuerwehren, THW, DRK, 
die Polizei, das städtische Team 
Allgemeine Sicherheit und Ord-
nung sowie die Straßenverkehrs-
behörde und der Bauhofservice 
des KMB im Einsatz. „Wir danken 
allen, die sich am Sonntag zum 
Großteil ehrenamtlich einbringen 
und so zum Gelingen des Festzugs 
maßgeblich beitragen“, betonen 
Zugorganisator Matthias Weh-
meyer und Thomas Herborn, ge-
schäftsführender Vorsitzender des 
ausrichtenden Verkehrsvereins.

mehr lange Bestand haben. 
Mit dem Laufen angefangen 

hat Ruben Zillig im Alter von 14 
Jahren. Nach dem Sieg beim 
damaligen Bensheimer Stadtlauf 
in seiner Altersklasse trat er der 
LG VfL/SSG Bensheim bei. Seine 
kurze Fußballer-Karriere hing er 

Der Winzerfestumzug hat Vorfahrt
Straßensperrungen am Sonntag in Bensheim
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Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

4007 1 blaue Jeans der Marke Vigoss, 1 blaues Handtuch 
 mit weißem Muster am Rand, 1 schwarzer 
 Ledergeldbeutel
     Fundort: Badesee Bensheim
     gefunden am: 22.07.2024

3970 Schlüssel, Auf dem Anhänger steht eine 
 handschriftliche ‚35‘
     Fundort: Auerbach, Bachgasse - nähe Dorfmühle
     gefunden am: 22.07.2024

3982 Dunkelblaue Strickmütze von Gant, grau gefüttert
     Fundort: nicht bekannt
     gefunden am: 26.07.2024

3994 Sonnenbrille. Beschreibung: Gestell: Metall, 
 Marke: Dior, Farbe: silber, runde, graue Gläser
     Fundort: Parkplatz Fürstenlager
     gefunden am: 29.07.2024

3997 Blockbatterien Beschreibung:
 11 „texxor“ 6 Volt wettergeschützte Blockbatterien
     Fundort: Berliner Ring 114
     gefunden am: 30.07.2024

4022 Jugendrad Mountainbike 24 Zoll Rockrider ST500  
 schwarz/gelb, 18 Gänge

     Fundort: Berliner Ring 52
     gefunden am: 02.08.2024

4016 Smartphone Samsung Galaxy S24, Farbe: marble gray
     Fundort: Promenadenstraße 4
     gefunden am: 08.08.2024

4032 Kapuzensweatshirt mitgrün mit Aufdruck „on/off“, 
 1 gelbe Plastiktragetüte mit Sonnenblumendruck, 
 1 Stoffbeutel „Lotto 6 aus 49“
     Fundort: Bushaltestelle Darmstädter Str. 120
     gefunden am: 21.08.2024

4028 Bargeldfund
     Fundort: Brüder-Grimm-Straße 23
     gefunden am: 21.08.2024

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

Sicherheit für Ihr

• Konzentration

• Sicherheit

• Koordination

• Disziplin

• Gesundheit

• Fitness

• Werte

        Wir bieten:

• für alle Altersgruppen

• ab 4 Jahren 

• traditionelles Karate

• modernes Sportkarate

• Selbstschutz

• Selbstverteidigung

• Bewegungstraining

• in kleinen Gruppen

 Kind

Kontakt:

Tel.: 015170114122

Website:

    www.karate-team-lautertal.de 

Das Leben, die Liebe und der 
Tod: Das Bensheimer Lesefestival 
begeistert auch in diesem Jahr 
mit spannenden und berühren-
den Geschichten. Es schreibt 
aber auch seine Erfolgsstory fort. 
Vom 24. September bis 24. Ok-
tober steht nun die 22. Auflage 
an. Die beliebte Literaturreihe 
rückt namhafte Autorinnen und 
Autoren mit ihren aktuellen 
Werken in den Mittelpunkt. Dem 
Organisationsteam mit Heidi 
Scharschmidt (Stadtkultur), Su-
sanne Hellwig-Jungmann (Stadt-
bibliothek) und Vanessa Schwö-
bel aus dem Team Events ist es 
erneut gelungen, ein vielfältiges 
Programm zusammenzustellen. 

Bei dessen Vorstellung im 
Rathaus präsentierten Susanne 
Hellwig-Jungmann und Vanessa 
Schwöbel die einzelnen Kapitel. 
Die zehn Lesungen haben „ge-
nerationenübergreifend einiges 
zu bieten“, betonte Bürgermeis-
terin Christine Klein, die sich 
beim Organisationsteam und den 
Sponsoren für ihr zum Großteil 
langjähriges Engagement ganz 
herzlich bedankte. Dass es ein-
mal mehr gelungen ist, bekannte 
und preisgekrönte Autorinnen 
und Autoren nach Bensheim zu 
holen, sei ein Beleg für den hohen 
Stellenwert des Lesefestivals. „Es 
ist eine große Bereicherung für 
unsere Stadt“, erklärte die Rat-
hauschefin. Das Lesefestival sei 
für sie eine Inspirationsquelle auf 
der Suche nach neuer Literatur. 

Thomas Herborn, Leiter des 
Eigenbetriebs Stadtkultur, rich-
tete ebenfalls Dankesworte an 
die Sponsoren – sowie an das 
Organisationsteam für dessen 
Engagement und kompetente Un-
terstützung. „Auch in diesem Jahr 

Das Lesefestival schreibt seine Erfolgsgeschichte fort 
Vom 24. September bis 24. Oktober steht die beliebte Bensheimer Literaturreihe an

ist für jeden etwas Spannendes 
dabei“, so Herborn. 

Wie spannend und unterhalt-
sam es werden wird, zeigte sich 
bei der Programmvorstellung 
am Dienstag eindrücklich. Zu-
nächst schlägt das Lesefestival 
in diesem Jahr zweimal das erste 
Kapitel auf. Der nicht-öffentliche 
Auftakt erfolgt am Dienstag, 24. 
September, mit einer der beiden 
exklusiven Kinder- und Jugendle-
sungen. Christian Friedrich stellt 
dabei sein Buch „Überfall der 
Weltraumpiraten“ vor. 

Am Mittwoch, 25. September, 
präsentiert Marc Raabe beim 
öffentlichen Auftakt im Gertrud-
Eysoldt-Foyer des Parktheaters 
um 19 Uhr den zweiten Band 
seiner Art-Mayer-Reihe. In „Die 
Dämmerung“ geht es um den 
Fund einer bizarr arrangierten 
Leiche im Königswald nördlich 
von Potsdam. Ermittler Art Mayer 
und Kommissaranwärterin Nele 
Tschaikowski begeben sich in die-
sem Thriller auf die Suche nach 
dem Mörder. 

Unterhaltsam, authentisch und 
eindrucksvoll geht das Lesefesti-
val am Freitag, 4. Oktober, weiter. 
Um 19 Uhr liest Andrea Petković 
in der Traglufthalle des TC Blau-
Weiß Bensheim (Saarstraße 62) 
aus ihrem Buch „Zeit, sich aus 
dem Staub zu machen“. Darin 
verarbeitet die frühere Weltklasse-
Tennisspielerin literarisch den 
Ausstieg aus dem Profisport – für 
die charismatische Leistungs-
sportlerin der große Bruch in 
ihrem Leben. In ihrem zweiten 
Werk nach dem Debüt „Zwischen 
Ruhm und Ehre liegt die Nacht“ 
erzählt Andrea Petković stark 
verdichtet von einem Lebensereig-
nis, das sich mal anfühlt wie der 

harte Ausstieg aus einer Sucht 
und mal wie der lustvolle Beginn 
eines neuen Lebens jenseits der 
Zwänge des Profisports. 

Ohne die Krimi-Nacht wäre 
das Bensheimer Leserfestival 
nicht das Bensheimer Lesefesti-
val. Ralf Langroth („Mauern und 
Lügen“) und Corinna Kastner 
(„Fischland-Falle“) sorgen am 
Samstag, 5. Oktober, ab 19 Uhr 
im Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters für Spannung und 
Nervenkitzel. Langeroth lässt 
seinen Protagonisten, den BKA-
Hauptkommissar Philipp Gerber, 
vor dem Hintergrund des Berliner 
Mauerbaus 1961 ermitteln. Mit 
dem Auserzählen historischer 
Leerstellen präsentiert der Au-
tor einen atmosphärischen und 
packenden zeitgeschichtlichen 
Spionagethriller aus den jungen 
Jahren der Bundesrepublik. 

Corinna Kastner hat es das 
Fischland angetan, der Landbrü-
cke an der südlichen Ostseeküste 
der Mecklenburger Bucht. Dort 
siedelt sie ihre Spannungsromane 
an, Land und Leute dienen ihr 
als Inspirationsquellen. In ihrem 
aktuellen Küsten-Krimi steht ein 
Dinner auf einem beliebten Hotel-
Schiff im Mittelpunkt, bei dem vor 
aller Augen ein Gast stirbt – und 
eine Videobotschaft wenig Gutes 
ahnen lässt. 

Arne Dahl hat mit seinen Krimis 
um die Stockholmer A-Gruppe 
eine der weltweit erfolgreichs-
ten Serien geschaffen. Allein im 
deutschsprachigen Raum ver-
kauften sich seine Bücher mehr 
als zweieinhalb Millionen Mal. 
Für seine neue Reihe hat er mit 
Eva Nyman eine kluge, uneitle 
Kriminalhauptkommissarin er-
funden, die in „Stummer Schrei“ 

ihren ersten, komplizierten Fall 
zu lösen hat. Der schwedische 
Autor wird sein Werk am Mon-
tag, 7. Oktober, um 20 Uhr im 
Parktheater vorstellen. Moderiert 
wird die Lesung von Dr. Ulrich 
Sonnenschein, Redakteur, Autor, 
Literatur- und Filmkritiker sowie 
ausgewiesener Dahl-Kenner. 

Fortgesetzt wird das Benshei-
mer Lesefestival am Freitag, 11. 
Oktober, um 20 Uhr im PiPaPo-
Kellertheater. Christian Handel 
und Andreas Suchanek stellen 
ihre Gemeinschaftsarbeit „Pride 
began on Christopher Street“ 
vor. Sie nehmen ihre Leserinnen 
und Leser mit nach New York im 
Sommer 1969. Im Mittelpunkt 
des Romans stehen der Polizist 
Jake und der schwule Freigeist 
Finn. Handel und Suchanek 
erzählen ihre Geschichte vor 
dem Hintergrund eines großen 
historischen Moments – als sich 
in der Christopher Street queere 
Menschen gegen Polizeiwillkür 
zur Wehr setzten. 

Eine actionreiche Fantasy-
Romance um eine Hexe in einer 
tödlichen Welt, inspiriert von nor-
discher Mythologie: So lässt sich 
das zweite Band „A Whisper of 
Wings“ der Rabenwinter-Saga von 
Carina Schnell zusammenfassen. 
Ihren Roman präsentiert sie am 
Samstag, 12. Oktober, um 20 Uhr 
im PiPaPo-Kellertheater. 

Den Abschluss der Literatur-
reihe übernimmt am Donners-
tag, 24. Oktober, um 19.30 Uhr 
Heinrich Steinfest. Er liest in der 
Kita am Berliner Ring aus sei-
nem Buch „Sprung ins Leere“. 
Der gebürtige Australier hat mit 
seinen Kriminalromanen um den 
einarmigen Wiener Privatdetek-
tiv Markus Cheng große Erfolge 

gefeiert. In „Sprung ins Leere“ 
begibt sich eine Frau auf Suche 
nach ihrer Großmutter, die die 
Familie wortlos und ohne Erklä-
rung viele Jahre zuvor verließ. Das 
Buch kombiniert eine emotionale 
Familiengeschichte mit einem 
kunsthistorischen Rätsel. Für das 
22. Lesefestival ist der Auftritt von 
Steinfest, der bereits zweimal für 
den Deutschen Buchpreis no-
miniert wurde, ein starkes und 
stimmiges Finale. 

Mit zwei nicht-öffentlichen 
Lesungen hat das Organisati-
onsteam des Lesefestivals auch 
wieder an die Kinder und Jugend-
liche gedacht: Bei Christian Fried-
rich muss wie bereits erwähnt ein 
„Überfall der Weltraumpiraten“ 
aufgeklärt werden. Die haben 
nämlich Leos Pizza gestohlen. Ge-
meinsam mit der Sternenpolizei 
nimmt er die Verfolgung auf – und 
braucht dafür selbstverständlich 
aktiv die Hilfe der Zweit- und 
Drittklässler, die gezielt zu diesem 
lustigen Vormittag eingeladen 
worden sind. 

Xóchil A. Schütz schreibt Ge-
dichte und Geschichte für Er-
wachsene und Kinder. In „Hazel 
und der Aufräumroboter“ geht es 
um ein Thema, das Jung und Alt 
gleichermaßen stresst: Aufräu-
men. Denn eigentlich ist es ja so 
schön, faul zu sein. Das werden 
die Bensheimer Kita-Kinder, an 
die sich die Lesung richtet, sicher-
lich genauso sehen. 

Das Lesefestival findet mit 
freundlicher Unterstützung des 
Hessischen Ministeriums für 
Wissenschaft und Forschung, 
Kunst und Kultur, der Sparkassen-
Kulturstiftung Hessen-Thüringen 
sowie hr2 kultur statt. Veranstal-
ter ist die Stadtkultur Bensheim. 
Unterstützt wird das Lesefestival 
von der Sparkasse Bensheim, der 
Dr. Franz Köhler Chemie GmbH, 
der GGEW AG, dem Rotary-Club 
Bensheim-Heppenheim, dem Ho-
tel Bacchus und neu seit diesem 
Jahr die Stiftung Melibocus Music 
& Media. 

Der Eintritt für die Lesungen 
beträgt 7,50 Euro zuzüglich Vor-
verkaufsgebühren. Der Eintritt für 
die Krimi-Nacht als Doppellesung 
beträgt zehn Euro plus Vorver-
kaufsgebühr. Die Karten sind bei 
den bekannten Vorverkaufsstellen 
erhältlich, die mit dem Ticketpor-
tal Reservix arbeiten. In Bensheim 
werden die Tickets unter anderem 
in der Tourist-Information (Haupt-
straße 53) verkauft. Ebenso 
können Tickets über die Website 
www.reservix.de gebucht werden.

Weitere Informationen: www.
lesefestival-bensheim.de

Am Dienstag wurde im Rathaus das Programm des 22. Bensheimer Lesefestivals im Beisein der Sponsorinnen und Sponsoren der Literaturreihe präsentiert. Unser Bild 
zeigt (v.l.) Christian Petersen (Dr. Franz Köhler Chemie), Vanessa Schwöbel (Organisationsteam), Berthold Mäurer und Michael Halfmann (Rotary-Club Bensheim/
Heppenheim), Bürgermeisterin Christine Klein, Tobias Kloster (GGEW AG), Johannes Erich Schulz (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Bensheim), Thomas Herborn (Leiter 
Eigenbetrieb Stadtkultur) und Susanne Hellwig-Jungmann (Organisationsteam). 

Bild: Stadt Bensheim
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Lebenswerk erhalten,  
Erreichtes weitergeben.

S  Sparkasse 
       Bensheim

Unsere Generationenberatung 
hilft Ihnen, Strategien für  
einen geordneten Übergang  
auf die nächste Generation zu 
entwickeln.
 
Jetzt Termin vereinbaren:

Andrea Richter 
Generationenberaterin  

Telefon: 06251 18-626
E-Mail:   generationenberatung@ 
                 sparkasse-bensheim.de

Neun Tage Bergsträßer Win-
zerfest – das sind neun Feier-
tage im Herzen von Bensheim. 
Schließlich ist das bedeutendste 
Wein- und Volksfest in Südhes-
sen ein fester Bestandteil der 
lokalen Identität. Seit 1929 
bietet es eine Plattform für die 
Winzerinnen und Winzer. Mit 
mittlerweile insgesamt mehr als 
100.000 Besucherinnen und 
Besuchern hat es sich zu einem 
gesamtgesellschaftlichen Gro-
ßereignis entwickelt. 

Gestemmt und orchestriert 
wird das Winzerfest von Be-
ginn an vom Verkehrsverein 
Bensheim. Dessen geschäfts-
führender Vorsitzender Thomas 
Herborn präsentierte am Don-
nerstag im Rathaus mit den 
Vorstandsmitgliedern Ralf Wür-
sching, Christian Roth, Dieter 
Blumenschein, Harald Maschik, 
Matthias Wehmeyer, Miriam 
Schmitt sowie Vereinssekretärin 
Hilde Deppert das Programm. Ge-
feiert wird zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt, vom 31. August bis 
8. September. „Das Grundgerüst 
bleibt unverändert“, bemerkte 
Herborn. Das Herzstück bildet 
wie immer das Winzerdorf. Mit 
dem Aufbau wurde bereits be-
gonnen. Dort gibt es in diesem 
Jahr allerdings eine Neuerung. 
Weil der Biergarten der Braue-
rei Gude integriert wird, wurde 
das Winzerdorf am oberen Ende 
erweitert, die Buchten etwas an-
deres arrangiert. 

Der Vorsitzende verdeutlichte 
aber, dass während des Winzer-
fests dort kein Bier ausgeschenkt 
wird. Angeboten wird wie in den 
anderen Buchten unter ande-
rem Bergsträßer Wein und Sekt. 
Auf der Fläche des ehemaligen 
Hauses am Markt befindet sich 
darüber hinaus die Container für 
die Festleitung und die Feuerwehr 
sowie zusätzliche Toiletten. 

Thomas Herborn nutzte die 
Vorstellung auch für einen herz-
lichen Dank – an alle Helferinnen 
und Helfern, seine Vorstandsmit-
glieder sowie den Hauptsponsor, 
die Sparkasse Bensheim. Ohne 
das finanzielle Engagement der 
Sponsorinnen und Sponsoren 
könnte eine solche Veranstaltung 
nicht umgesetzt werden. 

Ein großes Dankeschön ging 
außerdem an die Hilfsorganisa-
tionen und Rettungsdienste. Das 
Sicherheitskonzept für das Berg-
sträßer Winzerfest hat sich längst 
bewährt und wird aber jedes Jahr 
verfeinert. Für einen reibungs-
losen Ablauf während der neun 
Tage und in hohem Maße auch 
während des Festzugs sorgt die 
gute Zusammenarbeit von DRK, 
Polizei, Feuerwehr, THW, DLRG, 
den städtischen Mitarbeitenden 
der Teams Straßenverkehr sowie 
Sicherheit und Ordnung und dem 
privaten Sicherheitsdienst. 

Herausgestellt wurde von Tho-
mas Herborn außerdem der Ein-
satz des beim Zweckverbands 
KMB angesiedelten Bauhofser-

Das Winzerfest ist ein Klassiker                        
mit hoher Anziehungskraft

vice. Die Männer und Frauen 
sind nicht nur beim Aufbau des 

Winzerdorfs tatkräftig 

dabei. Sie räumen während 
des Festes auch jeden Morgen 
den Dreck weg. „Während die 
meisten noch schlafen, ist die 
Innenstadt schon wieder sauber“, 
so der Vorsitzende. Zum Dank be-
kommen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter immer donnerstags 
ein Frühstück vom Verkehrsverein 
spendiert. 

Heinz Walter, Vorsitzender der 
Heimatvereinigung Oald Bensem, 
bedankte sich wiederum beim 
Verkehrsverein für dessen eh-
renamtliches Engagement. „Das 
ist keine Selbstverständlichkeit. 
Ohne Euren Einsatz geht es ein-
fach nicht.“ 

Unterm Strich wird bei der 86. 
Auflage wird einiges geboten. 
Das Programm im Überblick:  

Samstag, 31. August: Um 18 
Uhr wird im Winzerdorf auf dem 
Marktplatz von Bürgermeisterin 
Christine Klein eröffnet – mit den 
Salutschüssen der Bürgerwehr 
Oald Bensem. Vertreten sind au-
ßerdem die Biedermeiergruppe 
der Heimatvereinigung und der 
Spielmannszug der Heimatver-
einigung, nicht fehlen dürfen 
selbstverständlich die vielen 
Weinhoheiten aus der Region so-
wie die frisch mit der  Verdienst-
medaille des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland 
dekorierte Fraa vun Bensem, 
Doris Walter. 

Sonntag, 1. September: Der 
Festzug startet um 14 Uhr, das 
Motto lautet „Bensemer Blüten 
und Bergsträßer Wein laden Euch 
zum Feiern ein“. An der Strecken-
führung hat sich nichts geändert. 
Über die Carl-Orff-Straße, Darm-
städter Straße und die Roden-
steinstraße geht es durch die 
Promenaden- und Bahnhofstraße 
auf die Neckarstraße und wieder 
auf die Rodensteinstraße. 92 
Zugnummern – und damit etwas 
mehr als im Vorjahr – sind gelis-
tet, teilte Organisator Matthias 
Wehmeyer am Donnerstag mit. 

Die Teilnehmendenzahlen vor 
Corona (oftmals mehr als 100) 
sind damit wieder in Reichweite. 
„Es wird ein schöner, bunter, 
interessanter Festzug.“ Blüten-
wagen, Musikkapellen, Vereine 
und Hoheiten wie die Bergsträßer 
Gebietsweinkönigin Katja Simon 

oder die Bensheimer Blütenkö-
nighin Nadja Pietruschka präsen-
tieren sich wie gewohnt auf der 

Parade durch die Stadt. 

Eine Jury bewertet wie gehabt 
die drei schönsten Festwagen und 
Fußgruppen. 

Montag, 2. September: Der Tag 
der Betriebe ist ein Klassiker, der 
ab 11 Uhr die Innenstadt und die 
Gläser in den Buchten und Wirt-
schaften füllt. „Mein Lieblings-
tag“, erklärte Thomas Herborn. 

Dienstag, 3. September: Den 
Ägidimarkt gibt es seit 1619. Er 
ist und bleibt eine beliebte Anlauf-
stelle für alle, die in den Auslagen 
der Händler stöbern wollen. 

Mittwoch, 4. September: Von 
14.30 bis 17 Uhr gibt es Unter-
haltungsmusik von den „Zwoa 
Spitzbuam“ für Seniorinnen und 
Senioren am Lammertsbrunnen.

Donnerstag, 5. September: 
Zum Tag der Jahrgänge und Ver-
eine wird es von 14 bis 17 Uhr 
auf der Bühne im Winzerdorf ein 
Kinderprogramm mit dem Ma-
rionetten-Theater Tri Tra Trulalla 
geben. Zudem schaut die Stadt-
kapelle in den Seniorenheimen 
vorbei, um jeweils ein Platzkon-
zert zu spielen, begleitet von den 
Honoratioren der Stadt. 

Freitag, 6. September: Die tra-
ditionelle Gebietsweinprobe, ab 
19 Uhr im Bürgerhaus, gehört 
zu den absoluten Klassikern und 
Publikumslieblingen. Tickets gibt 
es zum Preis von 22 Euro noch 
und ausschließlich im Vorverkauf 
über die Tourist-Info, Telefon 

06251/8696101. 
Beim Tag der Jugend organi-

siert das Team der Stadtmühle 
am 6. September Live-Musik 

von 20 Uhr bis Mitter-
nacht vor 
der eige-
nen Haus-
tür. Im Win-
zerdorf wird 
b e i m  Ta g 
der Jungge-
bliebenen im 
gleichen Zeit-
raum Tanz- 
und Unterhal-
tungsmus ik 
gespielt. Die 
Sma l l  Town 
Maniax feiern 

an diesem Abend ihre Winzerfest-
Premiere. Auf den Auftritt der 
Profi-Band ist Ralf Würsching, 
selbst Musiker und verantwortlich 
für das Musikprogramm, beson-
ders gespannt. 

Samstag, 7. September: Am 
zweiten Samstag bricht die Bür-
gerwehr Oald Bensem ab 12.30 
Uhr zu ihrem Traditionsmarsch 
durch die Innenstadt auf, musika-
lisch begleitet vom Spielmanns-
zug. Flüssiger und fester Nahrung 
als Wegzehrung sind die Männer 
und Frauen nicht abgeneigt. Zehn 
Stationen werden angesteuert. 
„Man wird uns hören“, kündigte 
Vorsitzender Heinz Walter augen-
zwinkernd an. Salutschüsse als 
Dankeschön an die Gastgeber der 
zehn Stationen gehören fest zum 
Repertoire. 

Er verwies außerdem auf eine 
Oald-Bensem-Premiere beim 
diesjährigen Winzerfest: Zum 
ersten Mal wird ein Bürgerwehr-
Schoppen in der Bucht des Ver-
eins verkauft, mit eigens gestalte-
tem Etikett. Walter blickte zudem 
voraus: 2025 feiert die Hei-
matvereinigung ihr 95-jähriges 
Bestehen – unter anderem mit 
einem Großen Zapfenstreich beim 
Winzerfest in einem Jahr. Auf das 
Brillantfeuerwerk vom Kirchberg 
muss in diesem Jahr bekanntlich 
aus finanziellen Gründen verzich-

tet werden. Aber auch unabhän-
gig vom städtischen Zuschuss 
hätten die Raketen aufgrund der 
Bestimmungen zur Bekämpfung 
der Afrikanischen Schweinepest 
nicht abgefeuert werden dürfen. 

Sonntag, 8. September: Zum 
krönenden Abschluss haben 
die Geschäfte am Sonntag, 8. 
September, von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Außerdem werden die 
schönsten Festwagen und Fuß-
gruppen des Festzugs ab 15.30 
Uhr auf dem Marktplatz prämiert. 
Mit der Einholung der Fahne um 
22 Uhr ist das 86. Winzerfest 
Geschichte.

Live-Musik gibt es jeden Abend 
wie gewohnt im Winzerdorf, au-
ßerdem von Dienstag bis Don-

Der Verkehrsverein präsentierte am Donnerstag das diesjährige Winzerfest-Programm. Unser Bild 
zeigt (v.l.) die Vorstandsmitglieder Matthias Wehmeyer, Thomas Herborn, Heinz Walter (Vorsitzender 
Oald Bensem), Dieter Blumenschein, Ralf Würsching, Hilde Deppert, Harald Maschik und Christian 
Roth. 

Neun Tage ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm für alle Altersklassen

Mit einer Photovoltaikanlage von der GGEW nutzen Sie die Energiewende 
zum eigenen Vorteil und leisten mit selbst erzeugtem Sonnenstrom einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz. Unser „Alles aus einer Hand“-Service 
übernimmt Beratung, Installation und Wartung für Sie. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob Sie eine Photovoltaikanlage kaufen oder günstig pachten wollen. 
*Mehr Infos unter: www.ggew.de/photovoltaik

HEUTE DACH. MORGEN
ENERGIEQUELLE.

SUPERGÜNSTIGES 

RESTSTROM-ANGEBOT 

FÜR NUR 19,90 CT/KWH 

BIS 15.9.2024 

VERLÄNGERT!*

GGEW AG Dammstraße 68 / 64625 Bensheim / ggew.de

nerstag am Bürgerwehrbrunnen. 
Der Verkehrsverein weist außer-

dem auf eine wichtige Neuerung 
in diesem Jahr hin: Erstmals kann 
bei verschiedenen Anbietern zu-
sätzlich auch bargeldlos mit Karte 
gezahlt werden. Alle Stände, die 
diesen Service anbieten, sind ent-
sprechend gekennzeichnet. Mit 
Bargeld kann weiterhin überall 
gezahlt werden. 

Als besonderer Service fährt 
wieder die „Nachteule“ in die 
Bensheimer Stadtteile, nach 
Heppenheim, Alsbach, Linden-
fels sowie in die Riedgemeinden 

zu den normalen Bustarifen. Die 
Abfahrtszeiten können in den 
Buchten erfragt werden. Wer mit 
dem Fahrrad anreist, kann den 
Drahtesel an Absperrgittern ab-
schließen, die an den Eingängen 
zum Festbetrieb stehen.

Auf der GGEW-Funmeile, 
sprich dem Rummelplatz zwi-
schen Rinnentor und Beauner 
Platz, stehen 25 Fahrgeschäfte 
und Verkaufsstände bereit. Das 
Angebot bewegt sich damit auf 
Vorjahresniveau. 50 Wein- und 
Imbissstände werden insgesamt 
auf dem Festgelände aufgebaut.

Bild: Stadt Bensheim
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Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:
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Winzerfestumzug am Sonntag, 01. September, um 14.00 Uhr

 „Bensemer Blüten und Bergsträßer Wein laden 
Euch zum Feiern ein“

1. THW Bensheim ......................................................................................................................Führungsfahrzeug

2. 1. Bergstraßer Spielmanns- und Fanfarenzug

3. Trachtengruppe der SKG Zell...................................................................................Brauchtum unterwegs

4. Sonnenkinder Elterninitiative Handicap e.V. ...........................................................Wir sind die Sonnenkinder

5. Freundeskreis Bensheim-Amersham mit der Amersham-Band  

6. Gebietsweinkönigin der Hessischen Bergstraße Katja Simon  

7. Förderverein der Seebergschule...................................................................„Bunte Vielfalt Seebergschule“

8. OWK Auerbach....................................................................................................................Bänderbaum

9. Katholischer Kirchenmusikverein Sankt Bartholomäus Fehlheim  

10. Komitee Fählemer Kerb e.V........................................................................................Fähle - ein dolles Dorf!

11. Festwagen und Fußgruppe der IG SV Schwanheim  

12. Bensheimer Blütenkönigin Nadja Pietruschka   

13. Kinderreitsportclub Bensheim e.V...................................................................................Unser Leben ist ein Ponyhof

14. Ballettstudio Leonor Jubiläum - 75 Jahre an der Bergstraße

15. Einhäuser Kerwekönigin Celina Gratzer mit Kerwevadder Lukas Mahr 

16. Fraa vun Bensem  

17. Spielmannszug der historischen Bürgerwehr Oald Bensem e.V.  

18. Historische Bürgerwehr Oald Bensem e.V.  

19. Kanonengespann der historischen Bürgerwehr Oald Bensem e.V.  

20. Biedermeiergruppe Oald Bensem e.V.  

21. Biedermeierkutsche Oald Bensem e.V.  

22. Spielmannszug der Bürgerwehr der Stadt Bretten e.V.  

23. Historische Bürgerwehr Bretten   

24. Historische Bürgerwache Ehingen an der Donau  

25. Historische Bürgerwehr Wolfach  

26. Historische Bürgerwehr Alt-Weinheim e.V.  

27. Fanfaren- und Trommlerzug Bretten 1504 e.V.  

28. Blütenwagen Autohaus Wiest  

29. Blütenwagen ADAC Hessen-Thürigen e.V.   

30. Abt. Auerbacher Kerb im Kultur- und Verkehrsverein e.V.....................................Auerbacher Kerwekönigin 2023 Lena Jöckel

31. Lampertheimer Spargelkönigin Julia II.  

32. Blütenwagen Updinks GmbH  

33. Frauenfastnacht Bensheim e.V...Von der Knospe zur Blüte, von der Traube zum Wein. Auf der Bühne die Frauen, in groß und in klein

34. Grieseler Rote Funken..............................................................................Grieseler Rote Funken grüßen zum Winzerfest

35. Spielmannszug der FFW Lorsch  

36. Fußgruppe der Bürger-Funken Lorsch e.V.  

37. Bensheimer Karneval Gesellschaft ...............................................88 Jahre BKG, oh wie fein - laden Euch zum Feiern ein

38. Lützelsachsener Winzerkönigin Jennifer I mit Weinprinzessinnen Nadine und Sabrina 

39. Pfadfinderstamm Hagen von Tronje - BdP  

40. Motivwagen der Sparkasse Bensheim  

41.   

42. Spielmannszug der FFW Spachbrücken  

43. GGEW AG....................................................................................................................................Wir sind Energie!

44. Evangelische Stephanusgemeinde......................................................................................Unser Kreuz hat alle Farben!

45. Singschule St. Georg...............................................................................Singende Piraten der Singschule Kirchbergklang

46. Heinrich-Metzendorf-Schule..............................................................................Talent in de Händ? Mir machen Dich fit!

47. Sterntaler Kinderträume, Zukunftsräume e.V..........Ob alt, jung, groß oder klein, in die Drachenberge laden wir zum Spielen und Feiern ein

48. Festwagen und Fußgruppe des KSC Bensheim e.V.  

49. Förderverein Hemsbergschule e.V..........................................................................................Hier wächst die Zukunft

50. Magistrat der Stadt Zwingenberg................................................................Motivwagen: 750 Jhare Stadtrecht Zwingenberg

51. Hemsbacher Wein- und Blütenkönigin Svenja mit Prinzessinnen Melina und Larissa  

52. Musikzug Starkenburg Heppenheim e.V.  

53. TSV Rot-Weiss Auerbach 1881 e.V..........................................................................................TSV - Wir sind ein Verein

54. DJK - SSG Bensheim ...........................................Die SSG Bensheim - dein Sportverein, lädt dich herzlich zum Sporteln ein

55. Center of Moving Arts...........................................................................................................................Lichtermeer

56. Fußgruppe der FSG Bensheim-West e.V.  

57. Motivwagen Sportpark Bensheim GmbH  

58. FC 07 Bensheim................................................................................................................................Fußball vereint

59. VfL Bensheim Abt. Basketball...............................................................................................................Bensem GO!

60. TVGG Lorsch, Abteilung Turnen..........................................................................Garde- und Showtanzgruppe ist dabei!

61. High Moves Kletterhalle.................................................................................................Klettern macht schön glücklich

62. Motivwagen der Segelfluggruppe Bensheim e.V.  

63. SPD OV Bensheim................................................................Gut gelaunt heben wir das Glas und grüßen die Bensemer Gass!

64. Modellflieger-Gruppe Bensheim e.V.......................................................Wo Sonne reift den Wein, die Thermik lädt uns ein!

65. TC Blau-Weiß 1895 Bensheim e.V..................................................................................Wir sind Top bei Stopp und Lob

66. IG Hochstädter Vereine................................................................Zwischen Blüten und Wein - feiern kann nicht schöner sein

1. THW Bensheim 

2. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36
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67. Blütenwagen Autohaus Lotz KG  

68. KSV Bensheim.........................................................Bensemer Blüten und Bergsträßer Wein, die Ringer fahren zum Feiern ein

69. 

70. PiPaPO Kellertheater.............................................................................................Katze mit Hut Backpflaumenallee 17

71. Bensemer Roabdigalle Guggefetzband e.V.

72. Blütenwagen Auto Eck Heppenheim

73. Bodenheimer Schoppengarde 

74. Närrische Bürgerinitiative Bodenheim..........................................................................Närrische Fußgruppe Bodenheim

75. Motivwagen der Bensheimer Hilfsorganisationen DRK, THW, DLRG In Zukunft stark für Bensheim

76. Blütenwagen Strauch Automobile GmbH  

77. Motivwagen fly747  Fly747 Flugsimulator 

78. Blütenwagen Funpark Bergstraße  

79. Motivwagen Fahrzeugtechnik Löw  

80. Motivwagen Heilig-Geist-Hospital Bensheim...Unser Logo und unsere Blüten sind blau, weiß, rot und wir helfen Euch gerne in jeder Not

81. Camping Club Bergstraße................................................................Bergsträßer Camper sind einfach weinzigartig

82. Festwagen und Fußgruppe der KjG‘s Bensheim/Auerbach 

83. Motivwagen Engel Events Bensheim  

84. Motivwagen der Zwingenberger Kerb des „1. Vereins zur Förderung des Frühschoppens Zwingenberg  

85. Winzerjugend Bensem.................................................................................................................Mega-Park Bensem

86. Kerwejugend Gronau ..................................................................................................................Traditions-Stimmung

87. Kerwejugend Zell.................................................................................................................................Motivwagen

88. Kerwebosch Elmshausen.......................................................................................................................Motivwagen

89. Kerwebosch Balkhausen........................................................................................................................Motivwagen

90. Hambacher Kerwejugend........................................................................................................................Motivwagen

91. THW Bensheim ...........................................................................................................................Schlussfahrzeug

92. KMB Bensheim..............................................................................................................................Kehrmaschine

Kein Winzerfest ohne Nacht-
eule: Wenn vom 31. August 
bis 8. September das größte 
Weinfest in Südhessen gefeiert 
wird, können die Besucherin-
nen und Besucher wieder auf 
die Sonderbusse zurückgreifen. 
Zusätzlich zum Linienverkehr 
ist der besondere Service für 
Nachtschwärmer zum normalen 
VRN-Tarif im Einsatz. 

Die Fahrtzeiten können unter 
anderem an den einzelnen Hal-
tebuchten eingesehen werden. 
Die Busse fahren in den Abend-
stunden in alle Stadtteile sowie 
bis nach Bürstadt, Lindenfels, 
Alsbach und Heppenheim. Auf 
allen Strecken hält die Nachteule 
an den normalen Haltestellen. 
Die letzte Gelegenheit zur Heim-
fahrt mit dem nächtlichen Shuttle 
haben Festbesucher gegen Mit-
ternacht, freitags und samstags 
sogar gegen 2 Uhr. 

Lediglich an zwei Tagen ist 
die Nachteule nicht unterwegs: 
Am Winzerfestdienstag (3. Sep-
tember) und am letzten Tag des 
Weinfestivals (8. September). Be-
sucherinnen und Besucher kön-
nen dann auf Taxis ausweichen. 
Die Fahrpläne mit den exakten 

Zeiten sowie die Rufnummern der 
Bensheimer Taxibetriebe sind in 
den Buchten im Winzerdorf ein-
sehbar sowie an den Haltestellen 
angebracht. 

Auswirkungen auf den regulä-
ren Busverkehr hat wie in jedem 
Jahr der Festzug am Sonntag, 1. 
September. Von 11.45 bis 18 Uhr 
muss ein Teilstück der B3 und 
der B47 im Stadtgebiet gesperrt 
werden, weil die bunten Festwa-
gen und Fußgruppen durch die 
Straßen ziehen. 

Für bestimmte Buslinien erge-
ben sich hierdurch am 1. Septem-
ber folgende Änderungen:

Linie 640 
Vom Bahnhof kommend fährt 

der Bus über die Gartenstraße, 
Schützenstraße in die Schwanhei-
mer Straße. Der Rückweg erfolgt 
ebenso. Die Haltestelle „Damm-
straße/Bahnhof“ entfällt.

Linie 641
Vom Bahnhof kommend fährt 

der Bus über die Gartenstraße, 
Schützenstraße, Schwanheimer 
Straße, Dammstraße auf die 
Wormser Straße. Der Rückweg 
erfolgt ebenso. Die Haltestelle 

Nachteule und Busverkehr beim Winzerfest
Umleitungen vor allem wegen des Festzugs am 1. September 

„Bahnhof/Amersham-Platz“ ent-
fällt. 

Linie 665
Vom Bahnhof kommend fährt 

der Bus über die Gartenstraße, 
Schützenstraße, Schwanheimer 
Straße, Dammstraße und Worm-
ser Straße rechts auf die B3. Von 
dort führt der Weg über die B3 
bis zum Kreisel Tegut. Über die 
Heidelberger Straße, Wilhelm-
Euler-Straße, Friedhofstraße, 
Grieselstraße und Platanenallee 
fährt die Linie weiter auf der 
B47 in Richtung Lautertal. Der 
Rückweg erfolgt ebenso. Die 
Haltestelle „Ritterplatz“ entfällt. 
Aufgrund des Umweges muss mit 
Verzögerungen gerechnet werden. 

Linie 669 
Vom Bahnhof kommend fährt 

der Bus über die Gartenstraße, 
Schützenstraße, Schwanhei-
mer Straße, Dammstraße und 
Wormser Straße rechts auf die 
B3. Anschließend biegt er nicht 
in die Hermannstraße ein, son-
dern bleibt auf der B3 und fährt 
über den Kreisel Tegut in Rich-
tung Heppenheim. Der Rückweg 
erfolgt ebenso. Die Haltestel-
len „Bahnhof/Amersham-Platz“, 

„Heilig-Geist-Hospital“, „Ca-
ritasheim“ und „Arminstraße“ 
entfallen. 

Linie 670
Vom Bahnhof kommend fährt 

der Bus über die Gartenstraße, 
Riedstraße, Dammstraße, Eu-
ropa-Allee, Berliner Ring, Saar-
straße und links auf die B3 in 
Richtung Alsbach. Der Rückweg 
erfolgt ebenso. Die Haltestellen 
zwischen der Haltestelle „Behin-
dertenhilfe/Kronepark“ und dem 
Bahnhof entfallen.

Buslinie 675 (Änderungen für 
die gesamte Dauer des Winzer-
festes): 

Über die gesamte Dauer des 
Winzerfestes ergeben sich vom 
31.August bis zum 8. Septem-
ber für die Buslinie 675 folgende 
Änderungen: Der Bus aus Gro-
nau fährt nicht mehr über die 
Grieselstraße, sondern über die 
Haltestelle „Heilig-Geist-Hospital“ 
zum Bahnhof. Die Haltestellen 
„Grieselstraße“, „An der Stadt-
mühle“ und „Ritterplatz“ werden 
während des Winzerfestes nicht 
angefahren. Diese Änderungen 
gelten auch für die „Nachteule“ 
auf der Linie 675. 
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Samstag, 14.09.
20.00 Uhr 
Konzert mit Alexander Lon-

quich (Klavier) und dem Signum 
Quartett. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Kunstfreunde Bensheim

Samstag, 14.09.
20.00 Uhr 
Überflüssig – Love, Peace and 

Pleasure. Kulturdenkmal Güter-
halle, Fabrikstraße 10. Veranstal-
ter: Musiktheater Rex 

Mittwoch, 18.09.
20.00 Uhr 
Old School; eine musikalische 

Dramödie von Grimmepreisträ-
ger Moritz Netenjakob mit Mu-
sik von Christoph Eisenburger. 
Abo “Großes Haus” und freier 
Verkauf. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadtkultur Bensheim. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

Samstag, 21.09.
20.00 Uhr 
Café del Mundo Symphonic 

& Neue Philharmonie Frankfurt. 
Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: The-
ater Mobile Bergstraße e.V. 

Sonntag, 22.09.
11-13 Uhr 
5. Kurkonzert mit dem Chor 

“Chorissimo” Musikpavillon / 
Kronepark Auerbach. Veran-
stalter: Kur- und Verkehrsverein 
Auerbach 1866 e.V. Info: Tel. 
06251/77945 

Sonntag, 22.09.
16.00 Uhr 
Konzert mit dem KKMV und 

Gesangsverein Fehlheim Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5

Freitag, 27.09.
20.00 Uhr 
Ramon Chormann mit “Alles 

Dorschenanner!” Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 5. 
Veranstalter: HoTi Event. 

Freitag, 27.09.
20.00 Uhr 
Victory – The Circle of life Tour. 

Support: Even Flow und Why An-
mesia. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Samstag, 28.09.
20.00 Uhr 
Bernd Stelter mit “Reg dich 

nicht auf. Gibt nur Falten”. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Göttlicher 
Entertainment

Samstag, 28.09.
20.00 Uhr 
Blizzard of Ozz – Europe´s No1 

Ozzy Osbourne Tribute Band. 
Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater

Sonntag, 29.09.

18.00 Uhr 
Bensheimer Musiktage 2024. 

Bruckner Jubiläumskonzert Stadt-
kirche St. Georg

bis 01.09. 
Neo Rauch – Im Papiergrund 

im Museum Bensheim, Eingang 
Marktplatz 13. Öffnungszeiten: 
Do. und Fr. jew. 15-18 Uhr, Sa. 
und So. jew. 12-18 Uhr, öffentli-
che Kuratorenführungen: 14.07. 
und 25.08. jeweils um 15 Uhr 
und 17 Uhr. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Museum

01.09. bis 29.09. 
“Bilder machen die Seele froh”. 

Gemeinschaftsausstellung der 
KünstlerInnen der Behinderten-
hilfe Bergstrasse gGmbH im Da-
menbau Fürstenlager Bensheim-
Auerbach. Vernissage: Sonntag, 
01.09., 11 Uhr. Öffnungszeiten: 
Samstags, 14.30 bis 18 Uhr, 
Sonntags, 11 bis 18 Uhr. Veran-
stalter: Gruppe Kunst im Fürsten-
lager des Kur- und Verkehrsverein 
1866 e.V. Organisation: Behin-
dertenhilfe Bergstrasse gGmbH

13.09. bis 10.11. 
Sonja Yakovleva – Amazing 11 

and other Stories im Museum 
Bensheim, Eingang Marktplatz 
13. Vernissage: Freitag, 13.09., 
19 Uhr. Öffnungszeiten: Do. und 
Fr. jew. 15-18 Uhr, Sa. und So. 
jew. 12-18 Uhr. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Museum. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de

15.09. bis 24.11.
Vadim Lapinskij – Metamor-

phose im Gertrud-Eysoldt-Foyer 
des Parktheaters. Vernissage: 
Sonntag, 15.09., 11 Uhr. Öff-
nungszeiten: die Ausstellung ist 
jeweils donnerstags von 9 bis 16 
Uhr (außer in den Ferien) sowie 
zu den Veranstaltungen im Park-
theater geöffnet. Der Künstler 
ist anwesend am Donnerstag, 
19.09. und Donnerstag, 26.09., 
jeweils von 14 bis 16 Uhr sowie 
nach Vereinbarung. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Galerien. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de und bei Vadim Lapinskij, Tel. 
0177/2938637

Dienstag, 03.09.
19.00 Uhr 
“Sprache als Verbindung oder 

Stolperstein” in den Räumlichkei-
ten des Frauenbüros, Hauptstraße 
53. Veranstalter: Frauenbüro 
der Stadt Bensheim, nur mit 
Voranmeldung: frauenbuero@
bensheim.de

Dienstag, 17.09.
19.30 Uhr 
Mondo Piccolo – das bewegte 

Leben des Giovannino Guareschi, 
dem Erfinder von “Don Camillo 
und Peppone” Referent: Dr. Klaus 
Haag, Speyer. Pfarrzentrum St. 
Georg Bensheim. Veranstalter: 
Freundeskreis Bensheim-Riva

Donnerstag, 19.09.
19.00 Uhr 
“Der Baßmannpark – ein ver-

gessenes Kleinod in Bensheim”. 
Referentin: Claudia Sosniak Mu-
seum Bensheim, Eingang: Markt-
platz 13. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

Dienstag, 24.09.
19.30 Uhr 
Brescia – ein “Geschichtskon-

zentrat”. ReferentIn: I. Nolly-
Meyer, Heidelberg, Pfarrzentrum 
St. Georg Bensheim. Veranstalter: 
Freundeskreis Bensheim-Riva

25.09. bis 24.10. 
Lesefestival Bensheim. Infos: 

www.stadtkultur-bensheim.de

bis 02.09. 
Kirchweih Langwaden

bis 08.09. 
Bergsträßer Winzerfest in der 

Bensheimer Innenstadt. Veran-
stalter: Verkehrsverein Bensheim. 
Infos wie Programm und Öff-
nungszeiten unter Winzerfest 
(verkehrsverein-bensheim.de)

Sonntag, 01.09.
14.00 Uhr 
Traditioneller Winzerfestumzug. 

Motto: “Bensemer Blüten und 
Bergsträßer Wein laden Euch zum 
Feiern ein” durch die Bensheimer 
Innenstadt

Montag, 02.09.
15-17 Uhr 
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags

Dienstag,03.09.
08.30 bis 18.30 Uhr 
Ägidimarkt in der Fußgänger-

zone Bensheim. Veranstalter: 
Stadt Bensheim

Donnerstag, 05.09.
ab 15 Uhr
Angehörigentreffen. Bürgerhaus 

Kronepark Auerbach. Veranstal-
ter: Netzwerk Demenz und Stadt 
Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/86991-62

Samstag, 07.09.
ganztägig
GGEW Grand Prix – Interna-

tionaler Radcross. Dieses Jahr 
auch mit Hobbyrennen, Kinder-
rennen und Laufradrennen. Im 
Anschluss eine After Race Party 
mit der Band 4Miles2franken-
stein im Bikepark, Berliner Ring. 
Veranstalter: DJK-SSG Bensheim

Samstag, 07.09.
11.00 Uhr 
Öffentliche Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 

Veranstalter: Tourist Information 
der Stadt Bensheim. Nähere 
Infos: Tourist Information, Tel. 
06251/8696101. Weiterer Ter-
min: 21.09.

Sonntag, 08.09. 
6. Bensheimer LASER-RUN 

Hessische Meisterschaften. Wei-
herhausstadion Übungsrasen. 
Veranstalter: DJK-SSG Bensheim, 
Abt. Moderner Fünfkampf La-
serRun Obstacle. Infos: ssg-
bensheim.de

Sonntag, 08.09.
13-18 Uhr 
Shopping und Wein. Verkaufs-

offener Sonntag im Rahmen des 
Winzerfestes. Bensheimer Innen-
stadt. Veranstalter: Stadtmarke-
ting Bensheim e.V.

Donnerstag, 12.09.
16.30 Uhr 
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de. 
Weiterer Termin: 26.09.

Freitag, 13.09.
14.30 Uhr 
Stricken verbindet für Frauen 

aller Altersgruppen. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53 (2. 
OG) Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim Nähere Infos: 
06251/856003 oder frauenbu-
ero@bensheim.de

Samstag, 14.09.
14.00 Uhr 
Öffentliche Schlossführung. 

Treffpunkt: Brücke vor der Bur-
gruine. Veranstalter: Tourist In-
formation der Stadt Bensheim. 
Nähere Infos: Tourist Information, 
Tel. 06251/8696101

 
Samstag, 14.09. und 
Sonntag, 15.09. 
Jubiläumsfeier 20 Jahre För-

derverein und 5 Jahre Hoch-
städter Haus im Hochstädter 
Haus. Veranstalter: Förderverein 
Hochstädten

Sonntag, 15.09.
15.00 Uhr 
Tanzcafe mit Oskar Ringhof 

Bürgerhaus Kronepark Auerbach. 
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt

Montag, 16.09.
18.00 Uhr 
20. Themenrundgang “Auer-

bach gestern, heute und morgen”. 
Veranstalter: Kur- und Verkehrs-
verein Auerbach

Samstag, 21.09.
10-14 Uhr 
Marktfrühstück Bensheim, 

Marktplatz Bensheim. Infos: 
www.bensheimerleben.de/wo-
chenmarkt bis Oktober jeden 
Samstag ab 10 Uhr   

Sonntag, 22.09.
10-18 Uhr 
Tag der offenen Tür 2024 der 

Freiwilligen Feuerwehr Bensheim-
Mitte, Robert-Bosch-Straße 7-9. 
Infos: www.ffw-bensheim.de

Mittwoch, 25.09.

ab 10 Uhr 
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herz-
lich willkommen! Klostercafé 
Franziskushaus, Klostergasse 
5. Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos: 
06251/856003 oder frauenbu-
ero@bensheim.de

Donnerstag, 26.09.
ab 14.30 Uhr 
Spielenachmittag der Demenz 

Freizeitgruppe. Boulen mit der 
SSG Bensheim. Eingeladen sind 
alle Menschen mit einer demen-
ziellen Erkrankung in Begleitung 
eines Angehörigen oder einer 
Betreuungsperson. Weiherhaus-
stadion, Saarstraße 56. Veranstal-
ter: Netzwerk Demenz und Stadt 

Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/86991-62

Donnerstag, 26.09.
17-21 Uhr 
After Work Lauterbar vor dem 

Kaufhaus GANZ. Veranstalter: 
Stadtmarketing Bensheim

Samstag, 28.09.
10-16 Uhr 
Aktionstag DRK Bensheim 

geboten werden spannende Mit-
machaktionen, Spiele, Ausstellun-
gen, Vorführungen und Einblicke 
in die Arbeit der ehrenamtlichen 
Helfer. Lammertsbrunnen, Haupt-
straße 53. Veranstalter: DRK 
Bensheim

Sonntag, 15.09.
14.30 Uhr 
38. Bensheimer Seniorentage. 

Eröffnung durch Bürgermeisterin 
Christine Klein 14.30 Uhr Wein-
probe im Viniversum Bergstraße 
HP. Treffpunkt: ZOB Bensheim, 
Abfahrt: 13.54 Uhr, Linie 669. 
Veranstalter: Stadt Bensheim. 
Kartenvorverkauf: Kommuna-
ler Seniorenbeirat, Di. und Do. 
10.00-11.30 Uhr, Alte Faktorei, 
1. OG 

Montag, 16.09.
15.00 Uhr 
38. Bensheimer Seniorentage 

Demenz.Gemeinsam.Mutig.Le-
ben. Referentin: Frau Ehrhardt. 
AWO Sozialzentrum Bensheim, 
Eifelstraße 21, Cafeteria, Ver-
anstalter: Stadt Bensheim und 
AWO-Sozialzentrum

Montag, 16.09.
10.00 Uhr 
38. Bensheimer Senioren-

tage 10-12 Uhr Boule-Turnier 
im Anschluss Möglichkeit zum 
Austausch bei kalten Getränken 
in der Cafeteria. AWO Sozialzen-
trum Bensheim, Eifelstraße 21. 
Veranstalter: Stadt Bensheim und 
AWO-Sozialzentrum

Dienstag, 17.09. 
38. Bensheimer Seniorentage 

“Zumba-Gold” – Tanz-Fitnesspro-
gramm (auch im Sitzen möglich). 
Mehrgenerationenhaus, Klos-
tergasse 5a. Veranstalter: Stadt 
Bensheim und Mehrgenerationen-

haus. Anmeldung: Mehrgenerati-
onenhaus, Tel. 06251/85425-0 
– Sportkleidung ist erwünscht. 

1. Gruppe: 09.30 – 10.15 Uhr
2. Gruppe: 10.30 – 11.15 Uhr

Dienstag, 17.09.
15.00 Uhr 
38. Bensheimer Seniorentage
Seelenbilder malen. Veranstal-

ter: Stadt Bensheim und Mehr-
generationenhaus, Klostergasse 
5a. Anmeldung: Mehrgeneratio-
nenhaus, Tel. 06251/85425-0 
– Bitte Malkittel mitbringen

Mittwoch, 18.09.
15.00 Uhr 
38. Bensheimer Seniorentage 

Vortrag zum Thema: Hausnot-
ruf. Referent: Herr Gaßner, DRK 
Heppenheim. DRK Bensheim, 
Rheinstraße 6. Veranstalter: Stadt 
Bensheim und DRK Bensheim

Donnerstag, 19.09.
14.30 Uhr 
38. Bensheimer Seniorentage. 

Bunter Nachmittag mit musika-
lischer Umrahmung und Show-
programm. Moderation: Gudrun 
Frehse. Kolpinghaus Bensheim, 
Am Rinnentor 46. Veranstal-
ter: Stadt Bensheim, AWO-OV 
Bensheim und Oald Bensem

Freitag, 20.09.
38. Bensheimer Seniorentage
10 Uhr: Vorstellung der Bro-

schüre “Ausflugsziele im Kreis 
Bergstraße” und Vortrag: Selbst-
bestimmt im Alter. Referentin: 
Frau Ganglbauer. Walderdorffer 
Hof, Obergasse 30 (Scheune). 
Veranstalter: Stadt Bensheim, Re-
gionale Diakonie Bergstraße und 
Kreisseniorenbeirat. 14.30 Uhr: 
Spaziergang vom Fürstenlager 
über den Sommerweg zum Hoch-
städter Haus mit Einkehr im Café 
Treffpunkt: Parkplatz am Fürsten-
lager. Mitfahrgelegenheit: ab 14 
Uhr am Bahnhof Bensheim/Ost-
seite, 14.15 Uhr Bachgasse “Alte 
Dorfmühle”.  Veranstalter: Stadt 
Bensheim, Bürgerhilfe Bensheim, 
DRK Bensheim und Caritasheim 
“St. Elisabeth”

Freitag, 20.09.
14.30 Uhr 
38. Bensheimer Seniorennach-

mittag Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach. Veranstalter: Arbeiter-
wohlfahrt

Samstag, 21.09.
15.00 Uhr 
38. Bensheimer Seniorentage 

- Weltalzheimertag. Improvisati-
onstheater “DIE TABUTANTEN 
– Was heißt schon alt?” Kolping-
haus Bensheim, Am Rinnentor 
46. Veranstalter: Stadt Bensheim, 
Netzwerk Demenz und Kreisse-
niorenbeirat. Kartenvorverkauf: 
Kommunaler Seniorenbeirat, Alte 
Faktorei, 1. OG, Frau Frehse (Di. 
+ Do. 10-11.30 Uhr)

Donnerstag, 19.09.
19.00 Uhr 
Ausländerbeirat der Stadt 

Bensheim. Infos: www.bensheim.
de

Montag, 23.09. 
Ortsbeirat Bensheim-West 
(18.00 Uhr)
Orstbeirat Bensheim-Mitte 
(19.00 Uhr)
Ortsbeirat Bensheim-Auerbach 
(20.00 Uhr)
der Stadt Bensheim

Mittwoch, 25.09.
18.30 Uhr 
Sozial-, Sport- und Kulturaus-

schuss der Stadt Bensheim. Infos: 
www.bensheim.de

Donnerstag, 26.09.
18.00 Uhr 
Bau-, Umwelt- und Planungs-

ausschuss der Stadt Bensheim

Montag, 30.09.
18.00 Uhr 
Haupt- und Finanzausschuss
der Stadt Bensheim

 
Auskunft über Veranstaltungen: 

Stadtkultur Bensheim. Telefon 
06251/177816 und direkt bei 
dem jeweiligen Veranstalter

Stand: 12.08.2024

Änderungen vorbehalten
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Auf den Plätzen und Straßen in 
der Innenstadt werden verschie-
dene Aktionen angeboten, die die 
Attraktivität von Bensheims Zent-
rum erhöhen. Summer in the City 
auf dem Beauner Platz, „Gerber-
gasse tischt auf!“, Lauterbar an 
der Mittelbrücke, Modenschau 
in der oberen Hauptstraße und 
Sommerbühne sowie Kinderfest 
am Wambolter Hof zählen dazu. 

„Das bringt Leben in die Stadt 
und zieht Leute an. Vor allem 
werden Einzelhändler und Gast-
wirte unterstützt“, würdigt Tobias 
Heinz, Fraktionsvorsitzender der 
CDU, die erfolgreiche Arbeit des 
Stadtmarketings, das diese ein-
maligen und wiederkehrenden 
Veranstaltungen organisiert.

Bei einem Rundgang durch die 
Stadtmitte informierten sich die 
Christdemokraten über die Akti-
onen. Marion Reiser, Leiterin des 
Stadtmarketings bei der MEGB, 
erläuterte verschiedene Projekte. 
Mit wenigen finanziellen Mitteln, 

aber viel Eigeninitiative wird ein 
großer Mehrwert erreicht.

Profitiert hat Bensheim von 
zwei Förderprogrammen des Lan-
des Hessen: Die Bewerbung bei 
„Ab in die Mitte“ ermöglichte, in 
diesem Jahr mehrere Veranstal-
tungen durchzuführen. Es folgt 

noch die „Magic Night“ – eine 
lange Einkaufsnacht im Herbst. 
Aus dem Programm „Zukunft In-
nenstadt“ konnte die Aufwertung 
von Plätzen finanziert werden.

Die Babbel-Bänke wurden an-
geschafft, die in diesem Sommer 
auch auf dem Beauner Platz zum 

Aufenthalt eingeladen haben, 
und die Sitzelemente am Hos-
tinné-Platz, die vom städtischen 
Baudezernat aufgestellt wurden. 
Neue Pflanzkübel gibt es, die 
sich robuster gegen Vandalismus 
erweisen sollen.

Im Bereich des Nibelungen-

brunnens ist geplant, eine Ver-
sorgungssäule herzustellen. Diese 
soll Anschlüsse für Strom und 
Wasser bieten, sodass es künftig 
möglich sein wird, dort Imbiss-
stände oder Food-Trucks zu plat-
zieren. Dies würde die Infrastruk-
tur verbessern, kleinere Feste oder 
Events könnten leichter durchge-
führt werden. Die CDU hatte es 
befürwortet, die erforderlichen 
Mittel hierfür im städtischen Etat 
vorzusehen.

Die vorhandene Ausstattung für 
Beachvolleyball und Basketball 
wurde in der Sommerzeit wie 
in den vergangenen Jahren auf 
dem Beauner Platz aufgestellt – 
und wirkte als Anziehungspunkt. 
Sponsoren unterstützen die Aktion 
des Stadtmarketings. Inzwischen 
musste die Fläche für den Aufbau 
zum Winzerfest geräumt werden.

Samstags findet das Markt-
frühstück statt. Das Angebot ist 
inzwischen fest etabliert und 
erfreut sich großer Beliebtheit. 

Nicht zuletzt ergänzt es den Wo-
chenmarkt, der wesentlich zur 
traditionellen Atmosphäre in der 
Altstadt beiträgt.

Wo die Marktbeschicker ihre 
Stände aufbauen können, wäh-
rend das Winzerfest gefeiert wird, 
fragte Stadtverordneter Bernhard 
Stenger. In dieser Zeit werden sie 
in die obere Hauptstraße auswei-
chen, was sich schon bei jüngs-
ten Anlässen bewährt hat. Nur 
die Verkaufswagen haben dort 
keinen Platz. Die Teilnehmer des 
Rundgangs der CDU zeigten sich 
zufrieden mit dieser Lösung und 
regten an, deutlich auf den tem-
porären Standort hinzuweisen.

Am Marktplatz angekommen, 
sprachen die Christdemokraten 
die Toiletten-Container an, die 
durch einen Brand beschädigt 
wurden. Mit Unverständnis re-
agierten sie auf solche mutwilli-
gen Beschädigungen. Kurzfristig 
konnte Ersatz beschafft werden, 
für das Winzerfest stehen die WCs 
zur Verfügung. Doch langfristig 
sollten sanitäre Anlagen in einem 

Aktionen und Ausstattung werten Stadtmitte auf
Gebäude am Marktplatz – als 
zentraler Stelle in der Innenstadt 
– untergebracht werden.

Ihren Termin schlossen die 
Mitglieder der CDU-Fraktion im 
Biergarten ab, der unterhalb der 
Kirche St. Georg aufgebaut ist. 
Das Angebot sehen sie als Be-
stätigung, dass sich diese Stelle 
gut für Außengastronomie – mit 
Sitzgelegenheiten und Schir-
men – eignet. Um diese dauer-
haft zu etablieren, wären feste 
Räumlichkeiten erforderlich, um 
Ausschank, Küche und Lager 
unterzubringen.

Ein solches Gebäude könnte an 
der Südseite des oberen Markt-
platzes entstehen, der Blick auf 
die Kirche würde frei bleiben. So 
zeigen es die Konzepte, die beim 
Ideenwettbewerb vorgestellt wur-
den. Ob die Pläne weiterverfolgt 
werden können, wird sich nach 
Meinung der CDU daran ent-
scheiden, welche Möglichkeiten 
zur Förderung der Innenstadt die 
städtischen Finanzen bieten.

Die beliebten Erdmännchen 
Jan und Henry kehren mit ei-
nem neuen Abenteuer auf die 
Bühne zurück!

Das Theater Lichtermeer freut 
sich, die bevorstehende Auffüh-
rung des Musicals „Jan & Henry 
2“ am 6. Oktober 2024 um 15 
U h r  i m Parktheater in 

Bensheim 
anzukündigen. Das Stück richtet 
sich speziell an Kinder ab vier Jah-
ren und entführt die jungen Zu-
schauer in eine Welt voller Span-
nung, Abenteuer und Humor. 
Tickets gibt es ab 25,50 € – er-
hältlich unter https://theaterlich-
termeer.de/jan-henry-2.

Seit 2018 ist das Theater 
Lichtermeer mit der großen 
Bühnenshow von “Jan & Henry” 
unterwegs und konnte in Hun-
derten von Aufführungen viele 
Tausend kleine und große Erd-
männchen Fans begeistern. Nun 
ist es an der Zeit für einen neuen 
Fall für die Erdmännchen. 

Seit Oktober 2023 sind die 
beiden beliebten Spuren- und 
Geräuschesucher mit einer wei-
teren Bühnenshow auf großer 
Deutschlandtour. Dieses Mal 
führt die Geschichte die beiden 
auf Schloss Piepenschlöns. Dort 
gehen seltsame Dinge vor sich 
und Jan und Henry müssen viele 
Rätsel lösen. Doch das größte 
Rätsel ist die Legende um ei-
nen alten Schatz, der von den 
Schlossbewohnern fieberhaft 
gesucht wird, um den drohen-
den Verkauf ihres verschuldeten 
Zuhauses zu verhindern. Außer-
dem begegnen die Brüder dort 
Krokodella. Welche Rolle sie in 
dem Rätsel spielt und ob es den 
beiden Spürnasen gelingen wird, 
den Schatz zu finden, erlebt ihr 

hautnah in unserem neuen Mu-
sical für die ganze Familie. 

Ein sechsköpfiges Ensemble 
spielt, tanzt und singt in diesem 
für das Theater Lichtermeer ty-
pischen und unverwechselbaren 
Mix aus Menschen, Puppen und 
toller Musik in einem lustigen 

und zugleich 

spannen-
den Abenteuer.

Nach der Vorstellung 
können die Kinder Jan und 
Henry ganz nahekommen und 
im Foyer Autogramme und Fotos 
von den Erdmännchen und den 
anderen Darstellern erhalten.

Mit freundlicher Genehmigung 
und in Zusammenarbeit mit Mar-
tin Reinl, der die Charaktere „Jan 
& Henry“ für den Fernsehsender 
„KIKA“ erfunden und entwickelt 
hat.

Martin Reinl (Puppenstars/
RTL, Woozle Goozle/SuperRTL, 
Zimmer frei/WDR) brennt mit 
Leidenschaft für seine Werke.

Für die Bühnenversion von 
Theater Lichtermeer zeichnen 
sich Timo Riegelsberger und Jan 
Radermacher verantwortlich.

Künstlerische Leitung (Text, 
Musik, Inszenierung und Regie): 
Timo Riegelsberger. Eine Theater 
Lichtermeer Produktion. 

Das Tourneetheater „Theater 
Lichtermeer“ wurde 2013 von 
André Hajda und Timo Riegels-
berger in Itzehoe gegründet und 
erschafft seither Musicalerleb-
nisse für die ganze Familie. Mitt-
lerweile sahen über 400.000 
Kinder und Erwachsene in ganz 
Deutschland, Österreich und der 
Schweiz die Abenteuer von „Pe-
ter Pan“, „Mogli“, Robin Hood“, 
„Jim Knopf“ sowie „Der kleine 
Drache Kokosnuss“ und „Jan 
& Henry“.

Jan & Henry 2 – Ein neuer 
Fall für die Erdmännchen

Das Musical für die ganze Familie

Christdemokraten informierten sich bei einem Rundgang durch Bensheim

- Anzeige- 
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1905 von 1982 gut erh € 10. Tel. 
0173-5811603

Bensheim März 1945. Die 
Nazimorde am Kirchberg, 3 Tage 
fehlten zur Freiheit, von Fritz Kilt-
hau u Peter Krämer Röderberg 
Verlag 64 Seiten von 1986 gut 
erh € 10. Tel. 06252-2468

1200 Jahre Lorsch Laurissa 
Jubilans Festschrift zur 1200 
Jahrfeier von 1964 zahlr. Fotos 
Leinen geb. neuwtg € 15. Tel. 
06252-6699

Lorscher Heimatbuch, so leb-
ten die Lorscher in den letzten 
150 Jahren von Heinrich Diehl 
317 S. v 1985 mit zahlr. Fo-
tos neuwtg € 15. Tel. 06252-
788720

PINESTARS, AST 300, -Größe 
26, Reifen HS 308, ALVIO 
7-SHIMANO-Gangschaltung 45,- 
€,gerne vorbeikommen und Probe 
fahren.  Tel. 06251/68914, AB 
rufe zurück.

Digitalwaage von Zwilling 7,-. 
Damenkleidung M/L günstig 
abzugeben. Handtaschen, geld-
börsen, Damenjacken Gr. 50. Tel 
0160-96660269

Holzeisenbahn mit 10 Schie-
nen, Weiche, 5 Bäume, 4 Häuser, 
Lokomotive mit 3 Anhänger, Kran 
groß,,€ 20 gut erh . Tel. 0173-
5811603

Die hessische Bergstraße in 
78 alten Ansichtskarten teils 
farbig aus den Jahren 1880 bis 

24.09.2024

BÜCHER

6 Metallstühle, modernes De-
sign, mittelgrau, glänzend, Sitz 
schwarz gepolstert  (aus Anwalts-
kanzlei), zus. 90,-€ , gerne vor-
bekommen und anschauen. Tel. 
06251/68914 AB rufe zurück.

Vorwerk- SP 530 Hartboden 
Reiniger Zubehör, neuwertig, 
100,- Euro zu verk. 06251-
78167

GreenGate Teekanne, ein-
wandfrei, NP: 70 € f. 35 € 
zvk, Tel. 06251/65496 od. 
01636549666

Kinderfahrrad, blau/schwarz, 
bis ca. 8 Jahre, CRUSAER, 
ALUTEC, 3SPEED, PUKI, Gang-
schaltung, gerne vorbekommen 
und Probe fahren. 35,- €, Tel. 
06251/68914, AB rufe zurück.

Jugendfahrrad, schwarz, AL-

Als Fraa vun Bensem gehört 
Doris Walter zu Bensheim wie 
das Kirchberghäuschen und die 
Stadtkirche Sankt Georg. Mit 
Leben erfüllt wird die Sagenge-
stalt durch ihre Heimatliebe, ihr 
ehrenamtliches Engagement und 
ihre Hingabe. Vor 41 Jahren hat 
Doris Walter dieses Ehrenamt 
übernommen und in den vergan-
genen Jahrzehnten auf einzigar-
tige Weise geprägt. 

Nun wurde sie dafür in Wies-
baden mit der Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland geehrt. 
Staatsministerin Diana Stolz, die 
die Auszeichnung überreichte, 
lobte das außerordentliche Wirken 
der Bensheimerin: „Doris Walter 
lässt seit über 40 Jahren als Fraa 
vun Bensem Stadtgeschichte 
lebendig werden. Sie besucht 
in ihrem historischen Kostüm 
zahlreiche öffentliche Veranstal-
tungen und hält dort auch Reden 
in Mundart. Unmittelbarer kann 
man die vergangenen Zeiten 
wohl kaum erfahrbar machen, 
sie schafft Identifikation mit ihrer 
Heimatstadt.“

Dor is  Wal te r  weiß,  wie 
Bensheim tickt und wo manch-
mal der Schuh drückt. Sie spricht 
an, was angesprochen werden 
muss. Sie bringt sich zum Wohl 
ihrer Heimatstadt ein und ist als 
Bensheimer Botschafterin weit 
über die Grenzen der Region hin-
aus bekannt.

Die Geschichte der Sagenge-
stalt gehört zum Grundwissen 
einer jeden Bensheimerin und 
eines jeden Bensheimers. Sie geht 
auf ein Ereignis im Dreißigjährigen 

Krieg zurück. Der Sage nach hat 
am 2. Dezember 1644 eine Bens-
heimerin den bayrischen Truppen 
einen Geheimweg durch den 
Mühlgraben, unter einem ziemlich 
langen Hausgewölbe, in die Stadt 
gezeigt. Dort machten die baye-
rischen Soldaten kurzen Prozess 
mit Schweden und Franzosen, die 
Bensheim einige Wochen zuvor 
erobert hatten.

Als Fraa vun Bensem reprä-
sentiert Doris Walter Bensheim. 
Sie ist seit 1974 Mitglied in der 
Heimatvereinigung Oald Bensem 
und übernahm 1983 die Auf-
gabe, die Fraa vun Bensem zu 
verkörpern. Im Gewand und mit 
der obligatorischen Laterne in der 
Hand besucht sie im Jahresverlauf 
rund 150 Veranstaltungen. Der 
jährliche Höhepunkt steht mit 
dem Bergsträßer Winzerfest dem-

nächst wieder an. Beim Festzug 
wird sie auf einem meterhohen 
Sockel durch die Stadt gefahren.  

„Unsere Gesellschaft lebt von 
Menschen, die sich aktiv und 
mit Überzeugung einbringen. In 
dieser Hinsicht ist Doris Walter 
ein wirkliches Vorbild. Vor ihrem 
Engagement ziehe ich den Hut“, 
so Diana Stolz bei der Ordens-
verleihung.

Doris Walter schilderte in ihrer 
gewohnt sympathischen Dan-
kesrede den Moment, als sie den 
Brief von Ministerpräsident Boris 
Rhein am Nikolaustag öffnete – 
und „gedacht habe, mich trifft der 
Schlag.“ Sie blickte in Reimform 
aber auch auf die nicht leichten 
Anfänge vor mehr als 40 Jahren 
zurück. Die „gute Ratschläge“ 
hätten sie gestählt. Richtlinien 
und Mahnungen habe es viele 

gegeben.
Sie dankte bei der Verleihung 

ihrer Familie, die sie bis heute 
trage. „Bensem hat für mich 
alles“, betonte Doris Walter. Die 
40 Jahre seien voller Erlebnisse 
gewesen, eine gute Zeit, in der 
sie viele liebe Menschen kennen-
gelernt habe. „Ich liebe, was ich 
mache, von ganzem Herzen.“ 
Ans Aufhören denkt die Fraa 
vun Bensem deshalb noch lange 
nicht. Gewählt ist sie ohnehin auf 
Lebenszeit. 

Doris Walter bedankte sich au-
ßerdem bei Ministerin Stolz „für 
die Auszeichnung und die lieben 
Worte“ sowie bei Christine Klein, 
die ihren Urlaub unterbrochen 
hatte, um der Auszeichnung bei-
zuwohnen. Die Bürgermeisterin 
wiederum dankte Doris Walter für 
ihren unermüdlichen und selbst-
losen Einsatz. „Dein Engagement 
berührt die Herzen der Benshei-
merinnen und Bensheimer. Damit 
hast Du Brücken geschlagen und 
das Band der Verbundenheit in 
Bensheim gestärkt. Diese Aus-
zeichnung ist mehr als verdient“, 
so Christine Klein. 

Sie überreichte ihr als kleines 
Dankeschön eine Flasche Ben-
semer Drobbe und einen Blu-
menstrauß. Ihre Rede trug die 
Bensheimer Bürgermeisterin in 
Reimform vor. „Du bist stets au-
thentisch, offen und ehrlich und 
als Botschafterin Bensems für 
uns unentbehrlich.“ Weiter führte 
Christine Klein aus: „Du bist im-
mer da, wo man Hilfe benötigt, 
ehrenamtlich wird das alles er-
ledigt. Deine Karriere ist geprägt, 
seit ewiger Zeit, von Freude und 
Bescheidenheit.“ 

Hintergrund: 
Der damalige Bundespräsident 

Theodor Heuss stiftete im Jahr 
1951 den Verdienstorden der 
Bundesrepublik Deutschland. Er 
wird für besondere Verdienste um 
die Bundesrepublik Deutschland 
sowie für Leistungen im politi-
schen, wirtschaftlichen, sozialen 
und geistigen Bereich verliehen. 
Der Verdienstorden der Bundes-
republik Deutschland wird in acht 
Stufen verliehen. Verdienstme-
daille, Verdienstkreuz am Bande 
(umgangssprachlich: Bundesver-
dienstkreuz), Verdienstkreuz 1. 
Klasse, Großes Verdienstkreuz, 
Großes Verdienstkreuz mit Stern, 
Großes Verdienstkreuz mit Stern 
und Schulterband, Großkreuz so-
wie Sonderstufe des Großkreuzes.

Verdienstmedaille für „Fraa vun Bensem“ Doris Walter 

Älterer Herr sucht Kuschelplatz mit gewissen Extras! Die 
gewissen Extras für den etwa 10jährigen, lieben Dick sind: 
Essen, kuscheln und gemütliche Spaziergänge. Er läuft im 
Tierheim den ganzen Tag problemlos in der Hofgruppe mit, 
freut sich über alle Besucher, egal ob klein oder groß. Er ist 
immer nur freundlich und versucht bei jedem Menschen mit 
seinem Charme zu überzeugen. Leider hat es bisher noch nicht 
geklappt, deshalb wartet er immer noch auf seinen Kuschel-
platz. Ist der vielleicht bei Ihnen?

Der 3jährige Blash kommt aus einem Haushalt mit sehr vielen Katzen, 
die nicht gut gehalten wurden. Er ist deshalb noch sehr ängstlich Aber er 
wird seine Angst ablegen, wenn er bemerkt, dass ab sofort alles viel besser 
als vorher ist. Man wird aber Geduld und Einfühlungsvermögen brauchen. 
Blash wünscht sich ein neues Zuhause in ruhiger Umgebung mit einer 
weiteren netten Katze. Er würde bestimmt gerne später ein paar Spazier-
gänge draußen unternehmen, ist aber auch mit Wohnungshaltung und 
einem gesicherten Balkon zufrieden.Blash ist kastriert, geimpft und gechipt

Alyssa ist 10 Jahre alt und leider viel, viel zu dick. Aber sie ist die liebste 
Katze der Welt und freut sich, wenn man sie streichelt oder ein bisschen mit 
ihr spielt. Wer möchte sich Alyssa annehmen und sie zunächst mit Unter-
stützung der Tierärztin von Tiere in Not Odenwald bei Sport und gesunder, 
ausgewogener Ernährung begleiten? Sie wäre bestimmt auch glücklich, wenn 
sie nach angemessener Eingewöhnungszeit in einem sicheren Garten ein paar 
Runden drehen und Gras, Blumen und Schmetterlinge kennenlernen dürfte. 
Alyssa ist kastriert, geimpft und gechipt.

 
Die kniehohe Shippy ist etwa 6 Monate alt und eine mit allen 

Menschen und Hunden sehr freundliche, junge Hündin. Erzie-
hungsmäßig gähnt da noch ein großes Loch, welches jetzt von 
ihrer neuen Familie zu füllen wäre. Obwohl an der Leine laufen 
schon ganz gut klappt, ist alles noch sehr ausbaufähig. Shippy ist 
jung und schlau und wird bestimmt alles ganz schnell lernen. Ihr 
Fell ist ein typisches Pudel-Fell, bedarf also erhöhter Pflege, wie 
regelmäßigem Bürsten und Scheren.

die nicht gut gehalten wurden. Er ist deshalb noch sehr ängstlich Aber er 
wird seine Angst ablegen, wenn er bemerkt, dass ab sofort alles viel besser 
als vorher ist. Man wird aber Geduld und Einfühlungsvermögen brauchen. 
Blash wünscht sich ein neues Zuhause in ruhiger Umgebung mit einer 
weiteren netten Katze. Er würde bestimmt gerne später ein paar Spazier-
gänge draußen unternehmen, ist aber auch mit Wohnungshaltung und 
einem gesicherten Balkon zufrieden.Blash ist kastriert, geimpft und gechipt

Dick

Blash

Alyssa

Shippy

Aufgrund eines technischen De-
fekts wird das Basinus-Bad aller 
Voraussicht nach bis zum 15. 
September geschlossen bleiben.  
Die nicht vorhersehbare techni-
sche Störung sorgt dafür, dass im 
Vorgriff auf die geplante Schlie-
ßung größere Reparaturarbeiten 
vorgenommen werden müssen.

Um den sicheren Bäderbetrieb 
langfristig aufrecht erhalten zu 
können, ist es jedoch unaus-
weichlich, den technischen Defekt 
jetzt zu beheben.

Schwimmbad 
geschlossen

40 Jahre Engagement bei der Heimatvereinigung Oald Bensem

Staatsministerin Diana Stolz übergibt an Doris Walter die 
Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland - Copyright: Staatskanzlei / Paul Müller Fotografie
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Der Förderverein Radsport 
Hessische Bergstraße e. V. rich-
tet zum wiederholten Mal eine 
über den gesamten Tag statt-
findende Radsportveranstaltung 
statt. Der GGEW Cross Grand 
Prix rund um den Bikepark in 
Bensheim erfreut sich größter 
Beliebtheit und auch an diesem 
Tage rechnen die Veranstalter mit 
mehreren hundert Teilnehmern 
aus ganz Europa. 

Da die Rennen auch als Rennen 
zur Bundesligawertung ausgetra-
gen werden, wird die gesamte 
deutsche Crossspitze am Start 
sein, denn es gilt sich wichtige 
Punkte für die besten Startpositi-
onen in zukünftigen Rennen zu si-
chern. Die Rennen erhalten auch 
dieses Jahr wieder internationalen 
Flair, denn es gilt als Auftakt in 
die Saison und wird als C2 Ren-
nen stattfinden. Bereits früh geht 

Crossspektakel mit internationaler Beteiligung
Samstag 7. September 2024 am Berliner Ring

es um 9 Uhr mit dem Start den 
Rennen der Masters los, ehe ab 
11.15 Schülerinnen und Schüler 
uns danach die Jugendlichen auf 
die 2, 6 Kilometer lange Strecke 
geschickt werden. Mit Spannung 
werden die Rennen der Junioren 
U 19 erwartet, die traditionell 
mit einem der stärksten Teilneh-
merfelder am Start sein werden. 
Um 15 Uhr werden die Damen 
der Elite und die weibliche U 23 
gestartet, den Abschluss machen 
gewohntermaßen ab 16.15 Uhr 
die Männer Elite. Teilnehmer in 
den Klassen U 15, U17 und bei 
den Masters können übrigens am 
Veranstaltungstag auch Tagesli-
zenzen erwerben. 

Die Hauptverantwortlichen an 
diesem Tage, Luc Dieteren und 
Henning Jaecks, werden aber 
nicht nur für eine radsportliche 
Veranstaltung mit Topp-Fahrern 

verantwortlich sein, sie sorgen 
mit ihrem großen Helferteam 
für eine tolle Strecke und ein 
sehr ansehnliches Rahmenpro-
gramm. Zwischen den Eliterennen 
wird nämlich der Zieleinlauf den 
kleinsten Besuchern für ein Laufr-
adrennen zur Verfügung stehen. 
Immer wieder begeistert diese 
vom Bergsträßer Anzeiger promo-
tete Aktion die vielen Zuschauer 
und Eltern wie Großeltern zeigen 
sich sehr stolz, wenn ihre Kids 
die Teilnehmermedaille erhalten. 
200 Meter lang wird die Strecke 
sein, die sie zu bewältigen haben. 

Nach dem absoluten Höhe-
punkt, dem Eliterennen der Män-
ner, ist aber noch längst nicht 
Schluss am Berliner Ring. Zu-
nächst werden noch die Hob-
byrennen in den Altersklassen 6 
bis 8 Jahre und 9 bis 12 Jahre 
für eine Runde auf den Kurs 

geschickt. Die Verantwortlichen 
wollen einfach dem Nachwuchs 
die Chance geben, in den Cross-
sport hinein zu schnuppern und 
erhoffen sich viele Starter. Den 
Schlusspunkt des Tages bildet das 
Hobbyrennen den etwas älteren 
Sportler, die dann schon über eine 
halbe Stunde auf dem Rundkurs 
fahren werden. Alles findet auf 
dem Gelände rund um den Bike-
park statt, zuschauerfreundlich 
und sehr gut einsehbar.

Abgeschlossen wird die Ge-
samtveranstaltung dann musika-
lisch. Der Förderverein freut sich, 
zur Afterracparty mit der Band 
4-Miles-Frankenstein einzuladen 
und hofft, dass viele Bensheime-
rinnen und Bensheimer, aber vor 
allem Freunde des Crosssports 
nach Bensheim kommen, um 
die Veranstaltung gebührend ab-
schließen zu können. (pfl) 
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Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.

Traditionell im Herbst lädt 
die Stadt Bensheim zu den 
Seniorentagen ein: Die Veran-
staltungsreihe bietet vom 15. 
bis 21. September wieder viel 
Unterhaltsames und Informatives 
für die älteren Mitbürger.

Bürgermeisterin Christine Klein 
eröffnet die 38. Bensheimer 
Seniorentage am Sonntag, 15. 
September, um 14.30 Uhr vor 
der Weinprobe im Viniversum 
Bergstraße, Darmstädter Straße 
56 in Heppenheim. Treffpunkt 
zur Abfahrt in die Kreisstadt ist 
am Busbahnhof in Bensheim. Von 
dort aus geht es mit der Linie 669 
um 13.54 nach Heppenheim. 
Der Kartenverkauf wird über den 
Kommunalen Seniorenbeirat or-
ganisiert: Gudrun Frehse, Haupt-
straße 39 (1. Obergeschoss in 
der Alten Faktorei, Aufzug vorhan-
den), während ihrer Sprechzeiten 
am Dienstag und Donnerstag, 10 
bis 11.30 Uhr oder telefonisch 
unter 06251/550096. 

Am Montag, 16. September, 
geht es mit einem Boule-Turnier 
weiter. Von 10 bis 12 Uhr können 
sich die Teilnehmer im AWO-Sozi-
alzentrum, Eifelstraße 21 bis 25, 
sportlich betätigen. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zu einem 
Austausch bei kalten Getränken in 
der Cafeteria des Sozialzentrums. 

Am 16. September gibt es dar-
über hinaus um 15 Uhr in der Ca-
feteria des AWO-Sozialzentrums 
eine Vortrag zum Thema „De-

menz.Gemeinsam.Mutig.Leben“. 
Referentin ist Stefanie Ehrhardt. 

Am Dienstag, 17. September, 
organisiert das Mehrgenerati-
onenhaus gemeinsam mit der 
Stadt einen „Zumba Gold“-Kurs in 
der Kapuzinerhalle (Klostergasse 
5a). Die erste Gruppe ist von 9.30 
bis 10.15 Uhr an der Reihe, die 
zweite Gruppe folgt von 10.30 bis 
11.15 Uhr. Die Teilnehmer sollen 
bei der Anmeldung angeben, ob 
sie im Sitzen oder Stehen mitma-
chen möchten. Sportkleidung ist 
erwünscht. Die Anmeldung erfolgt 
über das Mehrgenerationenhaus, 
Telefon 06251/854250. 

Am 17. September können um 
15 Uhr, ebenfalls in der Kapuzi-
nerhalle des Mehrgenerationen-
hauses, Seelenbilder gemalt wer-
den. Die Anmeldung läuft auch 
hier über das Mehrgenerationen-
haus, Telefon 06251/854250. 

Zu einem Vortrag über den 
Hausnotruf  lädt das DRK 
Bensheim für Mittwoch, 18. 
September, um 15 Uhr in die 
DRK-Unterkunft, Rheinstraße 6, 
ein. Mitfahrgelegenheit besteht 
ab 14.30 Uhr am Bensheimer 
Bahnhof. Referent an diesem 
Nachmittag ist Adam Gaßner vom 
DRK Heppenheim. 

Ein „Bunter Nachmittag“ findet 
am Donnerstag, 19. September, 
um 14.30 Uhr im Kolpinghaus 
Bensheim (Rinnentor 46) statt. 
Die Moderation übernimmt Gud-
run Frehse, Senioren- und Be-

Viel Abwechslung bei den 
Seniorentagen

Vom 15. bis 21. September wird einiges geboten 

hindertenbeauftragte der Stadt 
Bensheim. 

„Selbstbestimmt im Alter“ lau-
tet der Titel eines Vortrags von 
Stefanie Ganglbauer am Freitag, 
20. September, um 10 Uhr in 
der Scheune des Walderdorffer 
Hofs (Obergasse 30). Außerdem 
wird an diesem Vormittag die 
Broschüre „Ausflugsziele im Kreis 
Bergstraße“ vorgestellt. 

Am 20. September wird ein 
Spaziergang vom Fürstenlager 
über den Sommerweg zum Hoch-
städter Haus mit Einkehr im dor-
tigen Café angeboten. Treffpunkt 
ist um 14.30 Uhr am Parkplatz 
Fürstenlager. Mitfahrgelegenheit: 
ab 14 Uhr am Bahnhof Bensheim 
(Ostseite) sowie um 14.15 Uhr in 
der Bachgasse (Alte Dorfmühle). 

Den Abschluss der Senioren-
tage bildet am Samstag, 21. Sep-
tember, ein Thementag zum Welt-
alzheimertag. Um 15 Uhr führen 
„Die Tabutanten“ ihr Improvisati-
onstheater unter dem Titel „Was 
heißt schon alt?“ auf. Eintritts-
karten gibt es im Vorverkauf über 
den Kommunalen Seniorenbeirat: 
Gudrun Frehse, Hauptstraße 39, 
während ihrer Sprechzeiten am 
Dienstag und Donnerstag, 10 bis 
11.30 Uhr oder telefonisch unter 
06251/550096. 

Bei Fragen zu den Seniorentagen 
können sich Interessierte an das 
Team Familie, Jugend, Senioren 
und Verein, Andrea Schumacher, 
Telefon 06251/8699160 wenden.

Er ist ein grünes Juwel mit 
spannender Geschichte: Der 
Baßmannpark hat für Bensheim 
eine besondere kultur- und orts-
geschichtliche Bedeutung. Aller-
dings ist das Kleinod mit seinen 
unter Denkmalschutz stehenden 
Bauwerken und seinem zum Teil 
exotischen Baumbestand in den 
vergangenen Jahrzehnten mehr 
und mehr in Vergessenheit ge-
raten. 

Zwei kürzlich von der Stadt 
Bensheim aufgestellte Info-Tafeln 
weisen nun auf die Historie des 
weitläufigen Naherholungsgebiets 
hin. Sie stehen am Blauen Türm-
chen (offiziell Luginsland) und an 
der Konrad-Adenauer-Straße, von 
wo aus Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger an der von Heinrich 
Metzendorf entworfenen dreibogi-
gen Feldsteinbrücke in den Park 
gelangen. Erste Stadträtin Nicole 
Rauber-Jung und Claudia Sos-
niak, Leiterin des Stadtarchivs, 
begutachteten bei einem Orts-
termin die schön und mit vielen 
Bildern gestalteten Schilder. 

Texte und Bilder auf den Hin-
weistafeln stammen aus dem 
Stadtarchiv. Claudia Sosniak hat 
sich intensiv mit der Geschichte 
des Baßmannparks befasst. Der 
Name „Baßmann“ ist zurück-
zuführen auf den Bensheimer 
Gemeindebürgermeister und 
Verwalter der Dalbergschen Güter, 
Christoffel Nicolaus Baßmann. 

Die nach ihm benannte Gewann-
bezeichnung „am Baßmann“ 
taucht im Gerichtsprotokoll der 
Stadt Bensheim im Jahr 1750 
auf.

Das Areal hatte im Laufe der 
Zeit verschiedenen Besitzer, da-
runter den Schotten Thomas 
Abercromby Scott-Duff und den 
Wormser Textilfabrikanten Wil-
helm Valckenberg. Er erwarb 
das Anwesen 1895 und ließ den 
„Amalienhof“ (heute die Kinde-
rerholungsstätte Katharinenstift) 
sowie den angrenzenden Park 
systematisch weiter ausbauen. 
Nach dem Tod seiner Ehefrau 
Amalie geborene Bollermann wur-
den die repräsentative Villa und 
die parkähnliche Anlage 1932 
an das Seraphische Liebeswerk 
Koblenz verkauft. 

Für die Stadt erwies sich das 
Gelände als ideales Naherho-
lungsgebiet. Durch die Pacht wei-
terer Flächen wurde das Gelände 
erweitert und 1974 offiziell als 
Baßmannpark der Öffentlichkeit 
übergeben. 1991 entschied man 
sich im Rathaus zum Kauf des 
Areals. Seitdem wird der Park mit 
jährlichen Mitteln für den Natur- 
und Landschaftsschutz sowie 
der Verkehrssicherungspflicht 
instandgehalten.

Um die Aufenthaltsqualität zu 
erhöhen, wurden in diesem Jahr 
zwei Panoramaliegen aufgestellt. 
Heute erstreckt sich die lokale Be-
sonderheit über das Stadtviertel 

Die spannende Geschichte des 
Baßmannparks

Vortrag zum Thema „Der Baßmannpark – Ein vergessenes Kleinod in Bensheim

am Leimenberg, das Katharinen-
stift und die Klinik Schloss Falken-
hof bis hinauf zum Höhenrücken. 

Wer mehr über den Baßmann-
park erfahren möchte, hat in die-
sem Jahr zweimal die Gelegenheit 
dazu. Am Donnerstag, 19. Sep-
tember, hält Claudia Sosniak um 
19 Uhr im Museum Bensheim 
einen Vortrag zum Thema „Der 
Baßmannpark – Ein vergessenes 
Kleinod in Bensheim“. Passend 

dazu wird es einen Rundgang 
im Baßmannpark mit Forstwirt-
schaftsmeister Markus Steinba-
cher und Claudia Sosniak am 
12. Oktober um 10 Uhr zur 
Geschichte und der Flora geben. 

Ende dieses Jahres wird die 
Geschichte des Baßmannparks 
darüber hinaus im neuen Band 
der Geschichtsblättern Kreis 
Bergstraße mit allen Details nach-
zulesen sein. 


